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 IMPRESSUM 

Liebe Leserin,
lieber Leser,

fragen Sie sich auch manchmal, 
wie der Stand der Dinge beim 
Thema Hertie-Gebäude ist? Wir 
wollten es genau wissen und ha-
ben mit Investor Werner Uhde 
ein Interview geführt. Neben den 
Verzögerungen bei den Abbruch-
arbeiten ging es dabei natürlich 
auch um das leidige Thema Par-
ken. Warum Parkplätze für die 
neue Nutzung so wichtig sind und 
warum er keinesfalls mehr ein 
Parkhaus am bisherigen Standort 
möchte, erklärt Werner Uhde auf 
Seite 4/5. Während bei Hertie also 
derzeit noch keine Baustelle ist, 
gibt es in der Innenstadt diverse 
Stellen, an denen gebuddelt und 
gebaut wird. Wir haben uns mal 
umgeschaut und analysiert, ob 
die Baustellen langfristig immer 
an der gleichen Stelle sind oder 
ob tatsächlich ein Fortschritt er-
kennbar ist. Themenwechsel: Was 
hat die Stadt eigentlich Jugendli-
chen zu bieten? Dieser Frage sind 
wir ebenfalls nachgegangen und 
haben darüber mit Jugendlichen 
gesprochen. Auch Katja Schmall 
vom städtischen Fachdienst Ju-
gendarbeit kam dabei zu Wort 
(Seite 36/37). Wissen Sie eigent-
lich, was ein Halfbike ist? Wir bis 
vor Kurzem auch nicht. Doch 
unsere Geschichte über Carsten 
Stehmeier, einen Delmenhorster, 
der seit Kurzem ein ebensolches 
Sportgerät besitzt, hat uns buch-
stäblich ein Stück weitergebracht. 
Die Geschichte mit Fahrbericht 
lesen Sie auf Seite 40. 

Viel Spaß beim 
Lesen wünscht 
Ihnen Ihr  

INHALTINHALT

EEDITORIAL
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01/  Herr Uhde, wie ist beim  
Thema Hertie-Gebäude der 

Stand der Dinge?

Das ist, wie Fontane sagt, ein weites 
Feld. (lacht) Ausgangspunkt ist der öf-
fentlich-rechtliche Stadtumbauvertrag. 
Vielen geht es nicht schnell genug vor-
an, doch wir haben Rahmenbedingun-
gen mit der Stadt vereinbart, die für uns 
die Basis bilden. Der Vertrag besteht aus 
zwei Teilen. Neben dem Stadtumbauver-
tag für das Hertie-Gebäude ist Teil zwei 
der Abriss des Hertie-Parkhauses als öf-
fentlicher Missstand. Dieser zweite Teil 

wesentlich schneller eingeschätzt, 
ursprünglich hatten wir mit zwei-
einhalb Monaten kalkuliert. Doch 
alle Firmen haben abgewunken, das 
sei vollkommen ausgeschlossen.

05/  Gibt es in puncto Vermietung 
bereits Fortschritte?   

 
Das ist ein problematisches Kapitel.  
Delmenhorst ist ein sehr schwieriger  
Standort, sowohl was die Kauf-
kraft als auch was die Zentralität und 
die städtebauliche Struktur angeht. 

 

06/  Die städtebauliche  
Struktur? 

 
Es gibt, abgesehen von den  
Textilern C&A und H&M, kaum  
größere Flächen, die bespielt wer-
den. Es ist alles sehr kleinteilig, 
Großvolumiges ist kaum vertreten.

 

07/ Bedeutet das nicht eine  
Chance für Sie?  

So sehen wir das auch, aber es ist 
nicht so einfach, weil die Mietinteres-
senten den von uns als 1-a-Lage be-
werteten Standort nicht mehr als 1-a 
einschätzen. 1-a beginnt beim Rat-
hausplatz, schließt weitgehend den 
westlichen Teil der Langen Straße ein, 
geht im östlichen Teil Richtung C&A 
und vielleicht noch 100 Meter wei-
ter. Aufgrund der Biegung der Langen 
Straße ist das Hertie-Gebäude vom 
Rathausplatz aus nicht zu erkennen. 
Das wird zusätzlich zu dem langjähri-
gen Leerstand als negativ gesehen. Wir 
stehen in Kontakt zu zwei Unterneh-
men, die wir als Ankermieter gewin-
nen wollen und mit denen wir zielge-
richtet verhandeln.

08/  In welchen Bereichen sind 
diese Unternehmen tätig? 

 
Eines stammt aus dem Textilbereich, 
das andere aus dem Bereich Drogerie 
und umzu. Namen werde ich Ihnen 
aber keine nennen. Unsere Idee ist es, 
die beiden so zu kombinieren, dass sie 
zusammen dabei sind. 

„ DAS PARKHAUS 
WAR EIN MISS-
STAND“

 „Still ruht der See“ ist der Eindruck, den manche beim Thema Hertie-Gebäude 
haben. Im Interview erklärt Investor Werner Uhde, warum die Entwicklung lang-
samer vorangeht als ursprünglich gedacht, warum Parkplätze für das Projekt 
wichtig sind, jedoch kein Parkhaus am alten Standort entstehen soll und warum 
er selbst nach wie vor fest vom Gelingen des Projekts überzeugt ist.  

INTERVIEW MIT HERTIE-INVESTOR WERNER UHDE

 Werner Uhde treibt das  
 Hertie-Projekt voran. 

ist inzwischen erledigt. Beim ersten Teil 
sind wir etwas in Verzug. Das hängt un-
ter anderem damit zusammen, dass wir 
länger als erwartet gebraucht haben, die 
öffentliche Ausschreibung für die Ent-
kernung des Gebäudes auf den Weg zu 
bringen. Letztlich haben sich zwei Un-
ternehmen bereit erklärt, sich an der öf-
fentlichen Ausschreibung zu beteiligen. 

 

02/   Woran liegt die Zurückhal-
tung? 

 
Zum einen haben viele Baufirmen und 
baunahe Firmen derzeit sehr gut zu 
tun. Es kann aber auch damit zusam-
menhängen, dass der Rückbau sehr 
komplex ist. Das macht die Maßnah-
me schwierig einzuschätzen und so-
mit schwierig finanziell zu kalkulieren. 

03/    Warum mussten Sie als  
Privatunternehmen die Maß-

nahme öffentlich ausschreiben? 
 
Weil wir aufgrund der städtebaulichen 
Förderung öffentliche Mittel in  
Anspruch nehmen. 

 

04/    Wann soll die Entkernung  
beginnen?

Im August, für einen Zeitraum von un-
gefähr fünf Monaten. Das hatten wir 
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09/  Warum entzündet sich die 
Diskussion stets am Thema 

Parkdeck?

Viele fragen, warum wir das Parkdeck 
nicht dort bauen, wo zuvor das Park-
haus stand. Der Grund ist: Es kann nicht 
sein, dass man mit städtebaulichen Mit-
teln das alte Parkhaus, diesen 18 Meter 
hohen Koloss, der ein städtebaulicher 
Missstand war, mit öffentlichen Mit-
teln abreißt und an gleicher Stelle ei-
nen neuen, ebensolchen Koloss schafft. 
Städtebaulich ein absoluter Unsinn!

10/ Stattdessen soll lieber am Vor-
werk ein derartiger Koloss 

entstehen?

Nein, defi nitiv nicht! Die Vorausset-
zungen Am Vorwerk sind andere. Das 
Grundstück des bisherigen Hertie-
Parkhauses besitzt 1.500 Quadratme-
ter bebaubare Fläche, das Vorwerk hat 
insgesamt 11.000 Quadratmeter Fläche, 
von denen 8.500 Quadratmeter bebaut 
werden könnten. Wenn Sie am Vorwerk 
250 bis 260 Stellplätze insgesamt mit 
den bestehenden realisieren, entstehen 
Parkdecks von einer überschaubaren 
Höhe. Am bisherigen Standort stand 
ein Parkhaus, das 18 Meter hoch war, 
das eine Parkplatzbreite von 2,05 Me-
tern pro Stellplatz bot. Bei den heute 

üblichen 2,70 Metern Stellplatzbreite, 
wie sie auch beim neuen städtischen 
Parkhaus realisiert wird, müssten wir 
am ursprünglichen Standort ein Park-
haus von 22 Metern Höhe bauen. 

11/   In der öffentlichen Diskussion 
gelten die Parkplätze als Dreh- 

und Angelpunkt für die Mietinteressen-
ten. Ist dies wirklich so?

Ich drücke es mal anders aus: Die Mie-
ter sagen: „Wir brauchen mindestens 
150 Parkplätze.“ Das ist für die Interes-
senten selbstverständlich. Auf Nachfra-
ge sage ich das zu und im weiteren Ge-
spräch kommt die Frage auf, wie weit 
die Parkplätze vom Geschäft entfernt 
seien. Dann entgegne ich, dass wir an 
das Vorwerk denken. Doch auch
die Mieter schauen ins Internet und 
lesen, was hier vor sich geht. Die 

konfrontieren mich damit, dass es 
beim Parken auf dem Vorwerk Unstim-
migkeiten gibt. Sicher ist jedenfalls 
eins: Ohne Parkplätze wird keiner der 
Mieter kommen. Und wenn man im 
östlichen Teil der Langen Straße kein 
Pendant zum neuen großen Parkhaus 
im Westen schafft, gehen die Leute 
von dort aus höchstens noch bis zum 
Marktplatz. In den Osten der Lan-
gen Straße kommt dann keiner mehr.  

12/   Glauben Sie bei all den 
  Widrigkeiten daran, dass die 

Revitalisierung des Hertie-Gebäudes 
gelingt?

Wir sind zuversichtlich. Ich habe im-
mer gesagt, wir müssen in Delmen-
horst das Projekt Hertie anpacken. 
Dabei muss man auch mal eine harte 
Nuss knacken – und das muss gelingen.  

Willy-Brandt-Allee 1  •  27753 Delmenhorst
Tel.: 04221 / 8 02 22 56  •  Mobil: 0162 / 6 38 57 38

E-Mail: podologie.erkelenz@gmail.com

Leistungserbringer aller Kassen.
Öffnungszeiten: Mo. – Do. 9.00 – 14.00 Uhr
Alle Behandlungen nach Terminabsprache, 

auch außerhalb der Öffnungszeiten.

NEU IM DEICHHORST-CENTER
•  Medizinische Fußbehandlung 

für  Diabetiker und andere Risikopatienten
•  Behandlung von Nagel- und Hautpilz
•  Entfernung von Hühneraugen und Warzen
•  Abtragen von übermäßiger Hornhaut
•  Nagelkorrekturspangen 

bei  eingewachsenen Nägeln
• Einlagen- und Schuhberatung
• Pflegeberatung
• Hausbesuche

Podologin und Wundexpertin nach ICW

 Hier muss noch viel passieren. 

Günther John e. K.  ·  Lübecker Weg 39  ·  27751 Delmenhorst
Telefon (0 42 21) 7 05 48  ·  www.john-delmenhorst.de

HIFI  ·   TV  ·  VIDEO
SAT  ·  SERVICE
SICHERHEITSTECHNIK

SommerNachtFilmGenuss.
Sommer. Sonne. Hitze. Bleiben Sie cool. Kino-Feeling pur gibt‘s mit dem bild 1.65. Auf großartigen 65 Zoll.  

Mit einem Ultra High Definition Display. Für gestochen scharfe Details, perfekte Kontraste und eine ungeheure 
Farbbrillanz. Greifen Sie zu beim Super-Sommer-Preisvorteil* bei Ihrem Fachhändler:
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ZEITPLAN DER INNEN-
STADT-BAUMASSNAHMEN  

Die Baustellen in der Innenstadt sind 
nicht nur lästig, sondern existieren 
schon eine ganze Weile. Dabei drängt 
sich der Eindruck auf, dass es dort ein-
fach nicht vorangeht. Aber stimmt das 
auch? Deldorado hat sich vor Ort umge-
sehen und bei der Stadt nachgefragt.

Z 
urzeit gibt es drei Baustellen in 
der Fußgängerzone von Delmen-

horst: im Osten der Langen Straße, 
westlich der Bahnhofstraße und in 
der Parkstraße. Die betroffenen Be-
reiche sind abgesperrt, ein Stück des 
Wegs steht für Fußgänger offen. Ziel 
der Maßnahmen ist die Sanierung der 
Fußgängerzone. „Beginn der Bauar-
beiten war der 20. Juli 2016, das Bau-
ende ist für Mitte Dezember 2017 ge-
plant“, schreibt Stadtsprecherin Maike 
Stürmer-Raudszus auf Nachfrage. Ver-
zögerungen durch die Witterung oder 
„Erschwernisse“ im Erdreich könnten 
die Arbeiten verzögern, so Stürmer-
Raudszus weiter.

 Kosten von 4,5 Millionen Euro 
Die Kosten der drei Baustellen lägen 
im Rahmen des Vereinbarten, erklärt 
die Mitarbeiterin des städtischen Vor-
standsbüros. „Rund 3,7 Millionen Euro 
fallen für Erd- und Straßenbauarbeiten, 
Möblierung, Brückenbauwerk über die 
Westdelme sowie Planungs- und Gut-
achteraufträge an.“ Inklusive Kanalbau 
und Straßenbeleuchtung sind 4,5 Mil-
lionen Euro für die Baustellen vorgese-
hen. Kostensteigerungen habe es bisher 
nicht gegeben. Tatsächlich sind bei ge-
nauer Betrachtung Fortschritte bei den 
meisten Baustellen zu sehen. So rückte 
jenes Exemplar im Westen der Langen 
Straße in den letzten Monaten von der 
Bäckerei Garde und der Buchhand-
lung Decius weiter gen Westen vor – 
und hinterließ eine neue, einwandfreie 
Pfl asterung. Weniger tut sich hingegen 
in dem abgesperrten Bereich an der 
Mühlenstraße neben dem City-Center. 
Der Grund: Die Fläche dient lediglich 
als Lagerplatz für das Material, das in 
der westlichen Langen Straße verbaut 
wird. Die Sperrung des Stücks auf der 

Baustellen ohne Ende?

urzeit gibt es drei Baustellen in 
der Fußgängerzone von Delmen-

horst: im Osten der Langen Straße, 
westlich der Bahnhofstraße und in 
der Parkstraße. Die betroffenen Be-
reiche sind abgesperrt, ein Stück des 
Wegs steht für Fußgänger offen. Ziel 

Baustellen ohne Ende?
Baustellen ohne Ende?

 Auch der Osten der Langen 
 Straße wird gerade renoviert. 

 An der Mühlenstraße wird 
 nur Baumaterial für die 
 Lange Straße gelagert. 
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Nordwolle Veranstaltungszentrum GmbH & Co. KG
Lahusenstraße 25  ·  27749 Delmenhorst
Telefon: (04221) 60615  ·  Telefax: (04221) 67876
E-Mail: info@commedia-veranstaltungszentrum.de

com.media Veranstaltungssaal  
auf dem Nordwolle-Gelände

Das faszinierte Ambiente mit exklusivem Charme in einem denkmalgeschützten 
 Wollelager der Norddeutsche Wollkämmerei.

EGAL WAS SIE PLANEN, OB:
•  Firmenpräsentation •  Podiumsdiskussion
•  Tagung •  Seminar
•  Lesung •  Produktpräsentation
•  Preisverleihung •  Modenschau
•  Märkte •  und vieles mehr

Unser Veranstaltungssaal ist die perfekte Umgebung für fast jeden Anlass!

Bis zu 400 Personen finden Platz in unserem modern gestalteten „Altbau“. Je nach 
Bedarf können die Veranstaltungen unterschiedlich bestuhlt werden. Ausreichendes 
Mobiliar ist  vorhanden. Kreativität in der Gestaltung ist grenzenlos.

In Zusammenarbeit mit unseren professionellen Fachfirmen für Licht-, Bühnen- und 
 Tontechnik sowie Catering helfen wir Ihnen gerne Ihre Wünsche umzusetzen, um Ihre 
 Gäste zu begeistern. Beweisen Sie Ihren Freunden und Geschäftspartnern Ihr Gespür 
für Außergewöhnliches und erlesenen Geschmack.

Der Saal ist ebenerdig und rollstuhlgerecht. Ausreichende Parkplätze sind vorhanden.

Mühlenstraße soll noch bis Oktober 
dieses Jahres andauern.

 Planungen für neues City-Parkhaus 
 im Gange 
Auch in zwei weiteren Bereichen lau-
fen gerade keine Arbeiten. Da ist zum 
einen das Gelände des inzwischen ab-
gerissenen City-Parkhauses. Hier wur-
de im Juni von den Delmenhorstern 
die Fassade für den Nachfolge-Bau 
gewählt. Der Baubeginn ist für Novem-
ber geplant, die Eröffnung soll ein Jahr 
später erfolgen. „Sportlich, aber rea-
listisch“, schätzt Hans-Ulrich Salmen, 
Chef der für den Bau zuständigen 
Stadtwerkegruppe Delmenhorst, den 
Zeitplan ein. Mehr zum Neubau lesen 
Sie auf Seite 46. Bis zu dessen Baube-
ginn stehen 22 zusätzliche Parkplät-
ze auf der Straße Am Stadtwall direkt 
neben dem Gehweg an der Fläche zur 
Verfügung.
Die Fläche des ehemaligen Hertie-
Parkhauses liegt zurzeit ebenfalls 
brach. Welche Bebauung dort künf-
tig entsteht, ist noch unklar. Hertie-
Projektentwickler Werner Uhde hatte 
ein Parkdeck Am Vorwerk vorgeschla-
gen, um dort notwendige Parkplätze 
für die Wiederbelebung des Hertie-
Gebäudes zu schaffen. Damit stünde 
das Parkhaus-Gelände dann für andere 
Nutzungen bereit. Ob angesichts vie-
ler skeptischer Anwohner und Politi-
ker das Parkdeck umgesetzt wird, steht 
aber in den Sternen. 

 An der Parkstraße ist der Platz 
 für Fußgänger besonders klein. 

 Vor Decius ist bereits das neue Pfl aster 
 der Fußgängerzone zu sehen. 



Gerds Stadtgetümmel 
vermittelt Mittelalter

D 
ie Eröffnung am Samstag wurde 
von Regen begleitet. Ob dies eine 

Strafe für Gerds Missetaten war, ließ 
sich nicht klären. Unerschrocken vom 
Wolkenbruch, huldigten die anwesen-
den Darsteller aber dem Grafen und 
folgten ihm zu einer Inspektion des 
Marktes. Danach stand das umfangrei-
che Angebot des Stadtgetümmels auf 

Es war bereits das neunte Mal, dass 
Graf Gerd – verkörpert von Frank 
Hannemann – am ersten und zweiten 
Juli interessierte Delmenhorster und 
Auswärtige willkommen hieß, damit 
sie bei seinem Stadtgetümmel einen 
Blick ins längst vergangene Mittelalter 
werfen. Vom teils durchwachsenen 
Wetter ließen er und die Besucher sich 
die Laune dabei nicht verderben.

Burginsel und Hotelwiese neugierigen 
Besuchern offen.

 Viele Angebote für Kinder 
Ein Fokus der Veranstalter lag klar auf 
den Kindern. Für sie standen unter an-
derem ein handbetriebenes Kinder- 
karussell, ein Frettchenzirkus, Ge-
schichtenerzähler Torsten Gerdes und 

BESUCHER TROTZEN 
DURCHWACHSENEM 

WETTER

08

 Die Gruppe „Rabengesang“ und  
 andere Spielleute sorgten für  

 musikalische Unterhaltung. 

 Die zutraulichen Greifvögel  
 ließen sich nicht nur von den  

 Besitzern kraulen. 

 Beim Bogenschießen war ein  
 gutes Auge gefragt. 

 Die spektakuläre Feuershow  
 von „Chapeau Claque  
 Rouge“ am Samstag -  
 abend erwies sich als  

 Besuchermagnet. 
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das Kinderritterturnier bereit. Zu den 
mutigen Rittersleuten, die ihre Kampf-
kraft beim Ringstechen zeigten, zählte 
auch der sechsjährige Jeron Taeger, der 
sich vom Regen nicht abhalten ließ. „Es 
ist schön hier“, meinte seine Mutter 
Marnie. „Die Kinderattraktionen ge-
fallen mir besonders gut.“ Auch große 
Besucher fanden reichlich Gelegenheit, 
ihr Geschick unter Beweis zu stellen. Sie 
konnten mit Kreuzen auf Scheiben wer-
fen, das Bogenschießen üben oder die 
Greifvögel der „Falknerey“ hautnah ken-
nenlernen. Ein Schmied demonstrierte 
sein Handwerk. Als besonderer Höhe-

punkt, auch wegen des bis dahin auf-
geklarten Wetters, zeigte sich am Sams-
tagabend die Feuershow von „Chapeau 
Claque Rouge“. Untermalt von Musik 
zeigten die Tänzer Jostero und Tuula 
eine kunstvolle Choreografie mit al-
lerhand brennenden Fackeln, die von 
einer kleinen Geschichte zusammen-
gehalten wurde. Das Publikum schaute 
gebannt hin und dankte den beiden für 
ihre Darbietung mit reichlich Applaus.

 Sonntag gut besucht 
Der Sonntag zeigte sich von seiner 
angenehmen Seite. Da der Regen sich 
inzwischen verzogen hatte, ström-
ten viele Besucher mit ihren Kindern 
herbei. Trotzdem war der Platz nicht 
überlaufen, es gab immer noch Be-
wegungsräume. Neben den Mitmach-
aktionen fanden auch die zahlreichen 

Verkaufsstände Anklang. Die Palette 
reichte dabei von (Holz-)Schwertern 
über gemeißelte Steinfiguren bis hin 
zu Anhängern und handgeschnitzten 
Seifenblasen-Flöten. Gegen den Hun-
ger gab es allerlei Leckereien und un-
terschiedliche Gebräue zu erwerben.

 Obwohl Funken flogen, wurde niemand  
 bei der Feuershow verletzt. 

 Jeron Taeger gehörte zu den  
 mutigen Nachwuchs-Rittern. 

 Am Sonntag kamen bei bestem  
 Wetter zahlreiche Besucher  

 zum Stadtgetümmel. 

 Der Schmied zeigte sein  
 Können mit dem Eisen. 
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Die bodenständige Art des 25-Jäh-
rigen gefi el den Zuschauern so gut, 
dass sie ihn mit knappem Vorsprung 
ins Viertel fi nale wählten. Dort stimm-
ten dann 74 Prozent der Anrufer für 
ihn.  Danach folgte auch schon das 
 Halbfi nale, wo er sich – diesmal mit 51 
Prozent – gegen einen weiteren Mit-
bewerber durchsetzte. Jetzt steht er 
am 27. August im diesjährigen Finale. 
Wer der zweite Finalist ist, stand zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Für 
Winter dürfte aber schon durch die 
Tatsache, dass er so weit gekommen 
ist, ein großer Wunsch in Erfüllung 
 gegangen sein.

F ür Winter fi ng alles ganz ruhig 
an. Er gewann vor fünf Jahren ein 

Casting und ist seither nebenberufl ich 
als Sänger unterwegs. Davon allein 
kann er nicht leben, hauptberufl ich 
arbeitet er in der Neukundengewin-
nung für Heimfrost. Im Juni erhielt er 
die Einladung, in der ARD-Sendung 
„Immer wieder sonntags“ aufzutreten. 
„Natürlich ist es mein Ziel, weiterzu-
kommen“, sagte Justin vor seiner Teil-
nahme. „Gewonnen hab ich aber eh 
schon.“ Dann kam die erste Sendung 
am 15. Juni. Dort stellte er dem ver-
sammelten Publikum sein Lied „Ein 
Sommer zum Verlieben“ vor.

DELMENHORSTER 
SCHLAGERSÄNGER IM 
FINALE VON „IMMER 
WIEDER SONNTAGS“

im Sommer

 Schlagersänger Justin Winter 
 steht im Finale der Sendung 
 „Immer wieder sonntags“. 

Drei Fragen an Justin Winter:

01/ Justin, was, glaubst du,
 fi nden die Leute so gut an 

 deinen Liedern?

Vielleicht, dass ich ich selber bleibe. 
Mich nicht verstelle. Dass ich, wenn 
ich durch die Stadt gehe,  genauso 
gleich bin, als wenn ich auf der 
 Bühne bin. Ich würd mich niemals 
irgendwie verstellen oder sagen: Ich 
bin jetzt irgendwie was Besseres. Wir 
sind alle nur Menschen. Ich bleib 
einfach zu einhundert Prozent ich. 
Und ich  glaube, das kommt zu Hau-
se vielleicht auch authentisch rüber.

02/ Wer ist denn dein Publikum? 
Sind das eher ältere Leute?

Das kommt eigentlich darauf an. 
 Natürlich ist die Hauptzielgruppe 
die ältere Generation. Das auf jeden 
Fall. Aber ich muss auch sagen: Ich 
habe viele Fans und Befürworter, 
die jünger sind. Die Anfang 20 sind. 
Oder Zehn-, Elfjährige. Wenn man 
so will, also quer Beet alles durch.

03/ Merkst du bereits, dass du 
durch die Auftritte in der 

ARD-Sendung mehr Aufmerksam-
keit gewonnen hast?

Ja. Das auf jeden Fall. Es ist ein 
 Millionenpublikum, das diese 
 Sendung kuckt. Irgendwoher muss 
ja das  Publikum herkommen. Also, 
es ist tatsächlich so, dass ich beim 
Einkaufen darauf angesprochen 
werde. Es kommen viele Interview-
anfragen, viele Autogrammwün-
sche. Viele schreiben mir bei Face-
book. Das ist einfach der Wahnsinn.

im Sommer
Winter gewinnt

Für Justin Winter dürfte dieser Sommer in besonderer Erinnerung bleiben:
Der Delmenhorster Schlagersänger bekam nicht nur einen Traum erfüllt – 
einen Auftritt in der ARD-Sendung „Immer wieder sonntags“ –, sondern sang
sich dort gleich souverän in das diesjährige Finale.
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Infos: www.festidel.de

DELMENHORST
GRAFTWIESEN · OPEN AIR GELÄNDE

 PRÄSENTIERT VON:

Infos: www.festidel.de
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 Spanisch lernen im Bildungsurlaub 
In dem einwöchigen Kurs erwer-
ben die Teilnehmenden Grund-
kenntnisse der spanischen Sprache. 
Sich begrüßen und verabschieden, 
jemanden nach seinem Namen fragen 
und über die Herkunft sprechen sind 
einige der Wortschatzthemen. Darü-
ber hinaus erhalten die Teilnehmen-
den natürlich auch viele interessante 
Informationen über die Lebensweise 
und die Kultur der Spanisch sprechen-
den Welt. 

12

 Refresh your English 
V iele haben Englisch in der Schule ge-
lernt, stabile Grundkenntnisse erwor-
ben und später vielleicht weitere Kurse 
besucht. Wenn dies jedoch schon län-
ger zurückliegt, ist ein Auffrischungs-
seminar genau das Richtige. Im akti-
ven Dialog und in Kleingruppenarbeit 
wird in diesem Kurs der Wortschatz 
aufgefrischt und die sprachliche Kom-
petenz in Alltagssituationen reakti-
viert. Der Kurs ist als Bildungsurlaub 
anerkannt. 

NEUES KURSPROGRAMM DER VHS 

Sprachen lernen
und sich weiterbilden 

 Offi ce 2016 kompakt als 
 Bildungsurlaub 
In diesem Kurs geht es um die vier 
meist genutzten Offi ce-Programme 
Word, Excel, Outlook und Powerpoint. 
Eine gute Kombination, um die eigene 
Mediennutzungskompetenz für Alltag 
und Beruf zu erweitern und selbststän-
dig Briefe und E-Mails zu schreiben, 
einfache Berechnungen auszuführen 
oder eine kurze Präsentation erstellen 
zu können. Die Anerkennung als Bil-
dungsurlaub für Bremen und Nieder-
sachsen liegt vor.

 Life Kinetik: Gehirntraining mit 
 Bewegung 
Life Kinetik ist ein Bewegungspro-
gramm zur Verbesserung der Gehirn-
leistung. Durch einfache und spaßige 
Übungen nutzt man zum Teil überra-
schende Effekte, die dadurch entstehen, 
dass Gehirn und Körper sich wechselsei-
tig steuern. Durch bestimmte Übungen 
kann man das Gehirn „zwingen“, neue 
Denkmuster zu kreieren und fl exibler zu 
werden. Nur eine Stunde an Übungszeit 
pro Woche schafft neue Verbindungen 
zwischen den Gehirnzellen und verbes-
sert die Merkfähigkeit, die Erinnerungs-
fähigkeit und die Kreativität. Durch Life 
Kinetik kann man mehr Schwung und 
Spaß in sein Leben bringen.

Volkshochschule
Delmenhorst

Volkshochschule
Delmenhorst

 Die Volkshochschule Delmenhorst bietet
ein breites Weiterbildungsprogramm für 

 unterschiedliche Interessen und Bedürfnisse
 in den Bereichen Fremdsprachen, EDV,
 berufl iche Weiterbildung, Gesundheit 

 und Ernährung sowie Pädagogik und
 Psychologie. Hier gibt es eine 

 interessante Auswahl aus 
 dem VHS-Programm für 

 das Herbstsemester. 
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 Vorbereitung auf die Ausbilder- 
 eignungsprüfung AEVO 
In diesem Kurs werden die Teilneh-
menden auf ihre Rolle als Ausbilder/-in 
für anerkannte Ausbildungsberufe 
nach dem BBiG vorbereitet. Inhal-
te des Lehrgangs sind: allgemeine 
Grundlagen und Recht der Berufsaus-
bildung, Planung und Durchführung 
der Ausbildung, Mitwirkung bei der 
Einstellung von Auszubildenden, För-
derung von Lernprozessen, praktische 
Unterweisung am Arbeitsplatz u. a. Die 
bestandene Prüfung nach der Ausbil-
dereignungsverordnung (AEVO) wird 
als Teil IV (berufs- und arbeitspädago-
gische Qualifi kation) der Meisteraus-
bildung anerkannt.

 Finanzbuchhalter/-in (VHS) 
Der Lehrgang „Finanzbuchhalter/-in 
(VHS)“ beginnt im Januar 2018 und 
wendet sich an Beschäftigte in Handel, 
Industrie und Verwaltung, die eine Tä-
tigkeit im betrieblichen Rechnungswe-
sen anstreben. Auch Menschen, die ins 
Berufsleben (wieder-)einsteigen oder 
sich berufl ich neu orientieren möch-
ten, sind herzlich willkommen. Eine 
Informationsveranstaltung (Anmel-
dung ist erforderlich) über die Organi-
sation und die Inhalte des Lehrgangs 
fi ndet am 4. September 2017, 18.45 
Uhr, in der VHS statt.

 Standortbestimmung für 
 Führungskräfte 
Dieses Seminar richtet sich an Füh-
rungskräfte in Unternehmen oder in 
sozialen und öffentlichen Einrichtun-
gen, die darüber nachdenken, sich 
berufl ich zu verändern. Die Gründe 
hierzu können vielfältig sein. Bei man-
chen haben sich die Lebensumstände 
verändert, andere erleben Stagnation 
und würden gern „mehr bewegen“. 
Sich selbst gut zu kennen und zu wis-
sen, wo die eigenen Stärken liegen, ist 
die Basis für eine Neuausrichtung. In 
diesem Seminar haben die Teilneh-
menden die Möglichkeit, fragebogen-
gestützt (MBTI ®) ihre eigenen Präfe-
renzen kennenzulernen, im Austausch 
mit anderen Teilnehmern mehr über 
sich zu erfahren und Ideen und Wege 
für eine persönliche Neuausrichtung 
zu erarbeiten.

 Filmvorstellung „Accordion“ 
Der Film „Accordion“ (50 Min.) des 
syrisch-kurdischen Regisseurs Nehad 

 Der Babysitterkurs vermittelt 
 Grundlagen im Umgang mit Kindern. 

Hussein gewährt einen Einblick in die 
Situation gefl üchteter Künstler und 
Akademiker, die in Bremen Schutz ge-
funden haben, zeigt deren Suche nach 
der eigenen Identität in einer fremden 
Kultur und die Hoffnung auf ein An-
kommen in Deutschland. Nehad Hus-
sein, 1971 in Syrien geboren, studierte 
Filmregie in St. Petersburg und arbei-
tete als Redakteur, Kameramann und 
Filmregisseur in seinem Heimatland 
sowie in Katar und Russland. Nach der 
Filmvorführung stehen der Regisseur 
und einige der Protagonisten des Films 
für eine Diskussion zur Verfügung. Ter-
mine: 19.8.17 und 23.8.17 um 18.30 Uhr, 
Volkshochschule, Raum 8 (Eintritt frei). 

 Life Kinetik verbessert 
 die Gehirnleistung. 

Telefon: 04221 / 98180-0
www.vhs-delmenhorst.de
info@vhs-delmenhorst.de

Das Programmheft zum Online-Blättern:

http://cloud2.blaetterbuch.de/vhs/
delmenhorst/

 Babysitterkurs 
Nach einem Babysitter-Pass als 
Grundqualifi kation fragen inzwischen 
viele Eltern, die für ihre Kinder eine 
zuverlässige Betreuung suchen. Auch 
um als Au-pair zu arbeiten, wird in ei-
nigen Ländern dieses Zertifi kat voraus-
gesetzt. Die Teilnehmenden erlangen 
Basiswissen über die Entwicklung von 
Babys und Kindern bis acht Jahren, 
Babypfl ege, Kinderkrankheiten, Spiel- 
und Beschäftigungsideen sowie Hilfe 
in schwierigen Situationen und erhal-
ten nach erfolgreicher Teilnahme den 
Babysitter-Pass und eine Skriptmappe.  

 Orientalische Küche aus „1001 Nacht“ 
Frische Minze, feiner Sesam und her-
ber Granatapfelsirup – wer den Traum 
aus „1001 Nacht“ kulinarisch erleben 
möchte, ist in diesem Kochkurs genau 
richtig! Die Teilnehmenden zaubern 
gemeinsam verschiedene orientalische 
Gerichte und wagen sich zum Bei-
spiel an den traditionellen Couscous-
Salat „Kisir“ sowie an das Teiggericht 
„Lahmacun“ heran. Außerdem gibt es 
Rezepte zum Nachkochen zu Hause 
und viele hilfreiche Einkaufstipps.
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Informationen und Kontakt: 

ANZEIGE

 Mit anderen zusammen 
 Sprachen lernen an der VHS 
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Bei aller Liebe zum neuen Badetempel 
„GraftTherme“: Schaut man sich dieses 
2008 entstandene Foto aus dem ehemali-

gen „Delfi na“ an, weckt das bei vielen Delmen-
horstern angenehme Erinnerungen. Damit meine 

ich nicht das Vergnügen, dass man dort damals noch 
ungestraft fotografi eren durfte. Nein, einfach weil es ein ganz norma-
les, schönes großes Freibad war mit Sprungturm, Rutsche und anderen 
Freizeitvergnügungen. Gerade im Sommer wird einem das immer wie-
der bewusst. 

Bei aller Liebe zum neuen Badetempel 

Immer wieder gibt es kleine High-
lights auf dem ehemaligen Nord-
wollegelände zu entdecken. Auch 
die Gebäude, die seinerzeit zu an-
sehnlichen Wohnhäusern umge-
staltet wurden. Gerade bei schönem 
Wetter erscheint einem diese Idylle 
entlang der Delme wie aus der Zeit-
schrift „Schöner Wohnen“. 

 TREFFEN MIT 
 MICKIE KRAUSE 
Ach ja: Wehe, wenn dieser 
junge Mann (rechts) – in Del-
menhorst als „Flo“ bestens 
bekannt – einmal losgelassen. 
Und das auf „Malle“, um ei-
gentlich „nur“ den Aufstieg 
vom SV Atlas zu feiern, dann 
muss es hoch hergehen. Wenn 
Flo dann auf Partysänger 
Mickie Krause trifft, mag man 
sich ausmalen, was abging.

 ... UND DELMENHORST 
 IST DOCH SCHÖN 

gen „Delfi na“ an, weckt das bei vielen Delmen-

ES WAR 

EINMAL
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Besuchen Sie unser neues 
Café im ❤ Delmenhorsts.

Offizieller Lieferant 
von Werder Bremen

Mehr unter www.baeckermeister-haferkamp.de

Seitdem der Minigolfplatz in den 
Graftanlagen vom Pächterehepaar 
Abbes gestalterisch aufgewertet wur-
de, ist dort schon wesentlich mehr los 
als die Jahre zuvor. Als dann kürzlich 
auch noch die 5. Delmenhorster Mini-
golf-Meisterschaft dort stattfand, ging 
erst recht gehörig die Post 
ab. Den ganzen Tag, bis 
abends um 18 Uhr, 
dauerte das Turnier in 
der Altersklasse 6 bis 
14 Jahre.

Ältere Jugendliche saßen jeweils an 
jeder Bahn und achteten darauf, dass 
alles mit rechten Dingen zuging, und 
notierten die Punktzahl der einzelnen 
Spieler. Organisiert wurde die sport-
liche Veranstaltung vom Kinder- und 
Jugendhaus Treff Hasport der Arbeiter-
wohlfahrt. Am Abend wurden dann die 
Pokale von den Sponsoren vom Round 
Table 91 Delmenhorst an die Gewin-
ner übergeben.

... da ist immer was los !

www.divarena.de
Gustav-Stresemann-Str. 1 · 27753 Delmenhorst · Telefon: (04221) 850 51 61

NEUES DEICHHORST
L e b e n A r b e i t e nW o h n e n

Hennes Bender 21
10
17„Luft nach oben“

Oktoberfest Delmenhorst 15
09
17Freitagsangebot: Pro Tisch nur 97€

INGMAR Stadelmann 30
09
17„#humorphob“

Dancing Queen 19
08
17„Die ABBA-Show“

Martin Sierp 28
09
17„The talking Dad“

marek Fis 03
11
17„Unter Arrest“

Gregor Meyle 04
08
17Sommerkonzert 2017 

auf dem DIVARENA FestiDEL

Magic Musicals 20
10
17„Die größten Musical-Welterfolge“

Ausbilder Schmidt 22
10
17„WeltFRIEDEN - notfalls mit Gewalt“

JOHANNES FLÖCK 26
10
17„Wenn Happy und Birthday getrennte Wege gehen“

Comedy Club 10
08
17Die monatliche Comedy Mixshow - diesmal mit:

Johannes Flöck, Alain Frei und Daniel Reinsberg

Comedy Club 07
09
17Die monatliche Comedy Mixshow - diesmal mit:

Martin Sierp, Amjad und Marcel Mann

Comedy Club 05
10
17Die monatliche Comedy Mixshow - diesmal mit: Lutz von 

Rosenberg-Lipinsky, Benni Stark und Thorsten Bär

Oktoberfest Delmenhorst 16
09
17Feiern wie die Bayern!

 ERFOLGREICHES MINIGOLF-TURNIER 
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Eine tolle Idee hatte die dwfg mit ih-
rem „Street Food Open Air Delmen-
horst“ umgesetzt. Auch wenn das Wet-
ter nur bedingt mitspielte, so lockte 
das Event auf dem Bismarckplatz doch 
zumindest in den Abendstunden aller 
drei Tage zahlreiche Food-Genießer 
an. Burger, wie man sie noch nie ge-
gessen hatte, oder auch „Poffertjes“ 
regten bei vielen den Gaumen an. Von 
BBQ-Spezialitäten ganz zu schweigen. BBQ-Spezialitäten ganz zu schweigen. 

Ob nun gegrillte 
Hackfl eischspieße 
oder lecker zube-
reitete Kartoffeln, hier 
kam kein Gourmet zu kurz. 

ßeren mit einem freundlichen „Hallo, 
Kleiner“ begrüßt hatte.

Hausgemachte Limonade gab es an 
diesem kleinen Stand. Frischer ging es 
da nun wirklich nicht.

Die Verkäufer an fast allen Ständen 
präsentierten ihre Leckereien mit viel 
Spaß. Manchmal wirkten sie auch po-
sitiv etwas skurril. Wie zum Beispiel 
dieses fröhliche Verkaufsduo. Der Grö-
ßenunterschied dieser beiden verur-
sachte bei vielen ein Schmunzeln. Für 
mich bauten sie sich gleich dement-
sprechend auf, nachdem ich den Grö-

LUKULLISCHES 
OPEN
AIR

LUKULLISCHES 
OPEN
AIR
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Als echte Genießer präsentierten sich 
auch Ralf Precht und Gastwirt Rolf 
Kühne (von links). Der Regen mach-
te ihnen nichts aus, solange sie einen 
Regenschirm dabei hatten und etwas 
Leckeres zu essen.

GETRÄNKESERVICE
MIT SYSTEM

L I M B E R G Getränkehandel – Kaffee- und Verpflegungsautomaten

SERVICE-HOTLINE: 04221-50379 • ANGELIKA LIMBERG
Delmenhorst • Stedinger Straße 108 • bigdurst-limberg@hotmail.de

Getränke von A bis Z, Zelte und  
Mobiliar, Gläser, Catering u. v. m.

„SIE FEIERN, WIR MACHEN  
DEN REST!“

Event-Service Präsentkörbe

Leih-Service

Liefer-Service

Eis-Service

Gekühlte Getränke

Kommissionsware Geschenkgutscheine

Wir wünschen 

dem SV Atlas 

viel Erfolg in 

der Oberliga!

Eine zweistündige, ganz besondere 
Führung für Kinder gab es kürzlich 
unter der Federführung von Gäste-
führerin Dörte Wedekind. Ange-
fangen bei den Delmeterrassen, an 
denen kleine Boote zu Wasser gelas-
sen wurden, um den Wasserverlauf 
der Delme zu verfolgen.

 LEHRREICHE STADTFÜHRUNG 
 FÜR KLEINE DELMENHORSTER 

Der Marktplatz wurde ebenso er-
kundet wie die Fischtreppe in den 
Graftanlagen. Und noch vieles 
mehr. Zum guten Schluss stieg man 
noch auf den Wasserturm, um ei-

nen kindlichen Blick über die Stadt 
schweifen lassen zu können. Zu-
gegeben, ganz so viele Kids waren 
nicht erschienen, aber die, die da-
bei waren, zeigten reges Interesse. 
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Für die rund 77 Funkamateure des Deut-
schen Amateur Radio Clubs (DARC) – 
Ortsverband Delmenhorst – ja, so etwas 

gibt es noch im Zeitalter von Internet – war es ein Grund zu fei-
ern, als die Zahl 60 im Raum stand. 1957 wurde dieser Verein ge-
gründet. Das Fest fand bei Schierenbeck in Heidkrug statt. Neben 
einem kräftigen Umtrunk gab es auch reichlich zu essen. 

Es hätte gut ein paar Menschen 
mehr sein dürfen, die an der ersten 
Delmenhorster Kaffeetafel teilnah-
men. Nun, vielleicht wollten nicht 
alle öffentlich mit dem Thema Ar-
mut in Verbindung gebracht werden. 
Denn darum ging es unter ande-
rem bei der dreimonatigen Veran-

„HOLT EUCH EIN STÜCK VOM KUCHEN“

staltung, die das Aktionsbündnis 
im Austausch (AkimA) organisiert 
hatte. Bei der Schlussveranstaltung 
„Holt euch ein Stück vom Kuchen“ 
galt dieser Satz nicht nur als Symbol, 
sondern eben auch für diese Kaffee-
tafel. Diese sollte ursprünglich im 
Freien stattfi nden, musste aber we-
gen des schlechten Wetters in die 
Markthalle verlegt werden. Hier gab 
es Kaffee und Kuchen umsonst. 

Ein leckeres Stück Kuchen, dazu 
Orangensaft, Apfelschorle oder Mi-
neralwasser, das machte den Kin-
dern Freude. Aber auch die Erwach-
senen langten ordentlich und mit 
gutem Appetit zu. Für sie gab es na-
türlich auch Kaffee.

Die Kuchen und die Getränke haben 
der Delmenhorster Integrations- 
und Bildungsverein, Delmenhors-
ter Bäckereien, das Kinderhilfswerk 
UNICEF und natürlich auch viele 
Privatpersonen gespendet.

FUNKAMATEURE
 UNTER SICH 
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Schillerstraße 48 · 27753 Delmenhorst · Tel.:0 42 21 / 5 87 86 - 0 · Fax:0 42 21 / 5 87 86 - 29 · www.tierarztpraxis-schillerstrasse.de

Mi. spezielle 
Katzensprech-

stunde von 
9  – 11 Uhr

NEU:
Di. und Do. 
bis 20 Uhr 
 geöffnet!

Tierarztpraxis
Schillerstraße
Tierarztpraxis
Schillerstraße

Hindenburgstraße 1b • 27751 Delmenhorst •  Tel.: 04221 - 72 71 11

„Gesundheit ist die erste Pflicht im Leben“  
(Oscar Wilde)

PHYSIOTHERAPIE

Bereits zum dritten Mal entstand 
durch die Kooperation der Firma 
Strudthoff und der Delmenhorster 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft in 
den Sommerferien ein Spielplatz der 
besonderen Art, und zwar wieder mit-
ten auf dem Wallplatz. Auch diesmal 

KINDLICHE BAUMEISTER

Bei der Eröffnung der „Baustelle“ erwies 
sich Organisator Julian Flocke als Helfer, 
dem die Kinder gerne vertrauten. Da 
wurde dann schon mal erklärt, wie der 
Schutzhelm richtig sitzen muss oder 
wie sich das mit dem Tretauto verhält.Es hat zwar ein wenig gedau-

ert, aber nun ist er endlich 
da, der zweite Korb auf dem 
Basketballplatz an den Graft-
wiesen. Das erfreut doch ein 
jedes Sportlerherz, das sich 
dieser Sportart verschrieben 
hat. Und sei es nur – oder ge-
rade deswegen – als kleines 
Freizeitvergnügen nach der 
Schule oder zum Feierabend. 

 ENDLICH EIN             
 ZWEITER KORB   

wurde die „Kinderbaustelle“ mit gro-
ßer Begeisterung aufgenommen. 

 ENDLICH EIN             
 ZWEITER KORB    ZWEITER KORB 
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 GETÜMMEL 
 MIT TEEREN 
 UND FEDERN 

Die fröhlichen Gaukler aus alten Zei-
ten wurden bevorzugt von den Kindern 
wahrgenommen und mit viel Applaus 
bedacht. Auch ein altertümliches Kin-
derkarussell war vorzufi nden (Foto 
unten links).  

Die Besucher des Lagers konnten sich, 
wenn sie Lust hatten, auch an verschie-
denen Aktivitäten beteiligen, wie zum 
Beispiel dem Bogenschießen. Andere 
wiederum, die mit diesen alten Waf-
fen nichts am Hut hatten, bevorzugten 

lieber die dargebotene Musik auf Flö-
ten und Dudelsack oder widmeten sich 
dem lukullischen Genuss.

Na, das war ja mal wieder ein ordent-
liches Getümmel. Graf Gerd war mit 
seinem Gefolge und Untertanen für 
2 Tage in der Stadt und hatte sich auf 
der Burginsel niedergelassen. Sehr zur 
Freude der Menschen aus der Neuzeit. 
Da wurde nicht nur Handwerkliches 
aus dem späten Mittelalter gefertigt, 
sondern auch damals übliche Kampf-
szenen gezeigt.
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Wir sind für Sie da und das direkt vor Ort! Nutzen Sie unsere 
ServiceCheck-Termine und optimieren Sie gemeinsam mit uns  
Ihre kommenden Abschläge oder Ihren Tarif. Damit gehören 
ungebetene Überraschungen auf Ihrer Jahresabrechnung der 
Vergangenheit an. Bringen Sie für die Beratung bitte Ihren 
aktuellen Zählerstand und Ihre Kundennummer mit.

Mehr Infos unter www.stadtwerkegruppe-del.de

SAMSTAG, 5. AUGUST 2017, 10.00–15.00 UHR 
Service Center Lange Straße / gegenüber Bürgerbüro

NUTZEN SIE UNSEREN KOSTENFREIEN 
SERVICE CHECK IN DER INNENSTADT!

SERVICE?
IR KÜMMERN UNS DRUM.

KOMMEN  
SIE ZUM

SERVICECENTER 
IN DER 

INNENSTADT!

Kommastelle
(falls vorhanden)

Zählerstand
Gerätenummer

SWD_AZ_ServiceCheck2017_116,4x243mm_HalbeHoch_Deldorado_August_RZ.indd   1 13.07.17   11:52

Wie die Strafen wegen irgendwelcher 
Vergehen im Mittelalter gehandhabt 
wurden, konnte man ebenfalls, mit ei-
nem hinterhältigen Schmunzeln, be-
obachten. Denn hier wurde vorgeführt, 
was damals Teeren und Federn hieß. 
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HELMUTS 
CITY  TALK

HELMUTS

Diesen beiden jungen Herren hat of-
fenbar die Architektur, die man mit Le-
go erschaffen kann, angetan. Ist ja auch 
wirklich erstaunlich, was da erschaffen 
wurde. So hochwertig, dass es in Glas-
kästen geschützt werden musste.

Die wiederholte Legobörse in der 
Markthalle hat sich auch im Juli wieder 
einmal als Publikumsmagnet erwie-
sen. Groß und Klein schauten gleicher-
maßen nach alten oder neuen Steinen 
und Teilen dieser Art.

Besonderer Anziehungspunkt bei der 
Legobörse war auch dieser kleine Jahr-
markt. Erbaut aus den weltberühmten 
Steinen, die einst im Jahre 1932 vom 
dänischen Tischlermeister Ole Kirk 
Christiansen (zunächst aus Holz) er-
funden wurden.

Ansonsten hieß es natürlich auch dies-
mal wieder: stöbern, grabbeln und 
suchen nach Teilen, die einem noch 
fehlten.

Was es heißt, gut zu liegen, wenn man das richtige Bett hat, diese 
Erfahrung konnte kürzlich Miss Germany 2017, Soraya Kohlmann, 
beim Bettenstudio Kunst an der Oldenburger Straße machen. Einer 
ihrer Preise nach der gewonnenen Wahl zur Miss Germany war ein 
Boxspringbett. Das war die eine Sache. Aber was nützt der Schön-
heitsschlaf denn schon alleine? Nichts. Gutes Essen gehört schließ-
lich auch zu einem erfüllten Leben. Diese Erfahrung wiederum 
konnte sie im Restaurant „Da Mimmo“ an der Langen Straße ma-
chen. Dort hat es ihr in jeder Beziehung so gut gefallen, dass sie sich 
gleich mit dem gesamten Team fotografi eren ließ.

 … UND IMMER 
 WIEDER LEGO 

Was es heißt, gut zu liegen, wenn man das richtige Bett hat, diese 

 MISS GERMANY IM „DA MIMMO“ 
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Traditionsadresse mit modernem Flair 
Ein optisches Juwel in bester 

Lage der Innenstadt, 1864 von  
Johann F. Hohenböken errichtet, 

und beliebter Anlaufpunkt:D
a
s 
Ha

us

Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch im Haus Hohenböken!

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster 
Schlagersänger Justin Winter. Dreimal ist er bei der sonntäglichen 

ARD-Sendung „Immer wieder sonntags“ aufgetreten, um sich 
in einem Wettstreit der Newcomer mit anderen zu messen. 

Dreimal hat er seinen Song „Ein Sommer zum Verlieben“ 
siegreich behaupten können. Die Entscheidungen wur-

den jeweils bundesweit durch Telefonvoting der Zu-
schauer herbeigeführt. Nun darf 
er in der Jahresendrunde, am 27. 
August, dabei sein. Da heißt es si-

cherlich wieder: Anrufen bis der Arzt 
kommt. Dabei genügt allerdings ein 

einziger Anruf.

 DELMENHORSTER SCHLAGERSÄNGER 
SIEGT IN DER ARD

Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster Oh ja, er hat es tatsächlich geschafft, unser Delmenhorster 
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HELMUTS 
CITY  TALK

HELMUTS

Dass die Herrschaften des „Silver Ages“ 
noch sehr beweglich sind, wird im-
mer mal wieder unter Beweis gestellt, 
wenn ein Rock-’n-Roll- oder Twist-
Titel gespielt wird. Denn auch diese 

Als besondere Geburtstagsüberra-
schung konnten die vielen Gäste noch 
eine eindrucksstarke Tanzgruppe aus 
Oldenburg erleben, die teils akroba-
tisch live und Rock ’n Roll vorführten. 

Wer völlig jenseits 
der Ü-30 ist, der 
begibt sich ein-
mal im Monat am 
Sonntagnachmittag in die Markthalle. 
Immer wenn dort Tanztee angesagt 
ist, haben die Herrschaften, zumeist 
im „silbernen Alter“, ebenfalls gehö-
rig ihren Spaß. Dieses äußerst belieb-
te Event, ausgerichtet von Sängerin 
und Moderatorin Elvira Fischer, fei-
erte im letzten Monat seinen 10-jäh-
rigen Geburtstag. Davon 3 Jahre in 
Delmenhorst in der Markthalle. Beim 
Geburtstag wollten 200 Personen da-
bei sein, um fröhlich das Tanzbein zu 

10 JAHRE TANZTEE MIT 
SCHLAGERSÄNGERIN 
FISCHER

Musik hat Rick Ventura, 
der seinerzeit schon auf dem 

ZDF-„Traumschiff“ spielte und in der 
Markthalle seit 2 Jahren dabei ist,
natürlich drauf.

schwingen. Volles Haus im wahrsten 
Sinne des Wortes also. 
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Momentan hört man viel vom allgemeinen Diskothekensterben und 
davon, dass es diesbezüglich ein anderes Freizeitverhalten gibt. Nun, 
das mag sein, aber die sogenannten Ü-30-Partys gedeihen weiterhin 
prächtig. Überall. So auch in Delmenhorst. Hier nennt sich die Party 
allerdings „Kartonage“, da sie ihren Beginn einst in einer alten Kar-
tonfabrik an der Has-
berger Straße hatte. 
Nachdem einige Male 
die Location gewech-
selt wurde, hat die 
Veranstaltung, or-
ganisiert von Marco 
Tienz, jetzt seit eini-
gen Jahren eine Hei-
mat bei Schierenbeck 
in Heidkrug gefun-
den. Immer wieder 
erfolgreich mit gut 
gelaunten Gästen. 

Immer hilfreich an der Seite von Elvira 
Fischer ist ihr Ehemann Uwe. Der gute 
Geist für das Drumherum, wie Kuchen, 
Getränke und was sonst noch eben – 
neben dem Tanzen – zum Wohlbefi n-
den der Gäste dazugehört.

Sängerin Elvira Fischer, die im 
letzten Jahr ihre erste offi zielle 
Single, den Countrysong „Solang 
das Feuer brennt“, vorstellte, hat 
dieses Lied zusammen mit Rick Ventura 
neu eingespielt. Rick hat den Titel auch 
neu arrangiert. Diesmal als knallige 
Foxversion. Der Erfolg dieser Variante 
zeigte sich sofort auf der Tanzfl äche.

TRETBOOT
NICHT IN
SEENOT

Die Tretboote liegen bekannt-
lich in der Oberhand der Del-
menhorster Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft (dwfg), einst 
als Stadtmarketing bekannt. Da 
liegt es auf der Hand, dass Per-
sonen dieser Gesellschaft sich 
hin und wieder mal umschau-
en, ob alles in Ordnung ist. Da 
ist es dem Pächter des Tret-
bootverleihs, Fethi Abbes, na-
türlich ein Bedürfnis, die Da-
men Lea Freuer und Ines Ritter 
(von links) höchstpersönlich 
über das Graftgewässer zu „tre-
ten“. Aber ganz nebenbei be-
merkt sind die Ladys nicht ins 
Boot gestiegen, um zu kontrol-
lieren, sondern weil ich mir ein 
dementsprechendes Fotomotiv 
wünschte. Ich fi nde, es ist ge-
lungen. In jeder Beziehung.

TRETBOOT
NICHT IN
SEENOT

 LÄUFT UND LÄUFT UND … – KARTONAGE 
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RESTAURANT EL TORO

Das spanische Restaurant El Toro in der 
Straße Am Friesenpark ist eine Institu-
tion in Delmenhorst. Bereits seit acht 
Jahren betreibt Inhaberin Franziska 
König das Restaurant, in dem es neben 
leckeren Steaks und Tapas noch etliche 
weitere Spezialitäten aus Spanien gibt.

 B ekannt ist das El Toro für seine 
Fleischspezialitäten, aber auch 

hervorragend geeignet für Fischlieb-
haber und Vegetarier. Die Grundidee 
ist, qualitativ hochwertiges Essen und 
stets freundlichen Service in einem 
einmaligen Ambiente aus spanischer 
Bodega und ehemaliger Seifenfabrik zu 
bieten. Dazu passt das Motto von Inha-
berin Franziska König: „Um Qualität zu 
bieten, muss man durch die Augen des 
Gastes sehen. Beim Essen geht es um 
Genuss und nicht um ein reines Preis-

Mengen-Verhältnis.“ Mittwochs gibt es 
im El Toro zum Preis von 17,90 Euro pro 
Person Tapas zum Sattessen, dienstags 
ist Schweinerückentag, dann kosten alle 
Schweinerückensteaks nur 9,99 Euro. 
Und am Donnerstag werden für 14,90 
Euro leckere Spare Ribs serviert.

Ab Herbst neue Speisekarte 
Spätestens wenn die Weihnachtsfeiern 
starten, wird die Speisekarte aufgefrischt. 
Ab dann sind im El Toro unter anderem 
auch Nudelgerichte erhältlich. Das ganze 
Jahr über kümmert sich das Personal nicht 
nur um die normalen Tagesgäste. Auch 
offene oder geschlossene Gesellschaften, 
die gutes Essen wertschätzen, sind will-
kommen. Wer mit seinen Freunden lieber 
zu Hause feiert, kann sich die Köstlichkei-
ten dank des praktischen Lieferservices 
auch direkt an die  Haustür bringen lassen. I m Delmenhorster Stadtteil Heidkrug 

bietet Melanie Strutz mit ihrem acht-
köpfi gen Team neben Krankengymnas-
tik, Massage und Lymphdrainage auch 
Kiefergelenksbehandlungen oder Medi-
cal Taping an. Darüber hinaus gehören 
Manuelle Therapien, Faszienbehand-
lungen sowie Fußrefl exzonenmassagen 
und neurologische Behandlungen nach 
Bobath und PNF zum Portfolio. Ab dem 
11. September wird es in der Wittekind-
straße 12 in Ganderkesee die Praxis 
„Physiotherapie Damke + Strutz“ geben, 
deren Eröffnung die beiden Physiothera-
peutinnen kaum noch erwarten können.

PHYSIOTHERAPIE STRUTZ

Bald an zwei 
Standorten
Seit Mai 2014 betreibt Melanie Strutz 
(rechts im Bild) in der Hindenburgstra-
ße 1b in Heidkrug ihre eigene Physio-
therapie-Praxis. Im September wird sie 
gemeinsam mit ihrer Kollegin Stephanie 
Damke (links im Bild) in Ganderkesee 
eine Filiale eröffnen. Dementsprechend 
wird die neue Praxis den Namen „Phy-
siotherapie Damke + Strutz“ tragen.

NEWS
BUSINESS-

Steaks, Tapas und mehr
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 S tefan Grobbin ist ausgebildeter, IHK-
geprüfter Schädlingsbekämpfer und 

seit 2016 anerkannter Desinfektor und 
Tatortreiniger. Seit über 30 Jahren be-
treut die Firma Grobbin, die einst von 
Henry Grobbin gegründet wurde, Kun-
den aus fast allen Branchen, wie Gas-
tronomie, Hausverwaltung, Industrie, 
Landwirtschaft, Handwerk oder auch  
Privathaushalte. Bekämpft werden 
Schädlinge aller Art, etwa Ratten, Mäu-
se, Schaben, Bettwanzen, Motten, Flöhe, 
Käfer, Ameisen oder Wespen. Professi-
onelle Marder-/Taubenabwehr gehört 
auch zum Aufgabengebiet. Stets im Zen-
trum stehen höchste Qualität und die 
Zufriedenheit der Kunden. Weitere Infos 
auf www.grobbin-sbk.de. 

GROBBIN SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG 

Profi s in
3. Generation

Das Familienunternehmen Grobbin 
Schädlingsbekämpfung mit Sitz in der 
Butjadinger Straße 12 wird seit Juli 
2016 von Stefan Grobbin in inzwischen 
dritter Generation geführt. Unterstützt 
wird der Hygienefachmann von den 
 Eltern Dieter und Petra Grobbin.

NEWS
BUSINESS-

Inhaber Stefan Grobbin

Ihr kompetenter Partner in Sache
Schädlingsbekämpfung, egal ob Firma oder Privat.

27751 Delmenhorst · Butjadinger Str. 12 · Telefon: 04221/40302
Mobil: 0171 3242722 · www.grobbin-sbk.de

Inhaberin Petra Grobbin. 
Ihr kompetenter Partner in Sachen Schädlings-

bekämpfung egal ob Firma oder Privat. 
Wir bieten an: Schädlingsbekämpfung nach HACCP, Marder-

Sanitätshaus FITTJE

Cramerstr. 197 · 27749 Delmenhorst 
Tel. 0 42 21 / 1 45 00 · Fax 0 42 21 / 1 34 83

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 - 18 Uhr

Mi.  8.30 - 12.30 Uhr · Sa.  8.30 - 12 Uhr

Sanitätshaus Fittje
Inh. Frank Giza

Pflegebetten,
verschiedene 

Modelle erhältich

•  Für die Pflege Zuhause 
bieten wir Pflegeartikel 
und Hilfsmittel
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NEUE PODOLOGIE-PRAXIS IN DER WILLY-BRANDT-ALLEE

Professionelle Behandlung bei Fußproblemen

Füße werden oft vernachlässigt: Die 
meiste Zeit stecken sie in Socken ge-
hüllt in Schuhen. Da kann es leicht 
passieren, dass Probleme wie Hühner-
augen oder eingewachsene Zehennä-
gel übersehen werden. So lange, bis es 
richtig wehtut. Dann ist die Praxis für 
Podologie von Kristina Erkelenz die 
richtige Anlaufstelle. Bei allen Fuß-
problemen kann sie Abhilfe schaffen.

ab. Zunächst erkundigt sie sich nach 
dem Zustand des Patienten und fragt, 
ob er Grunderkrankungen wie Blut-
gerinnungsstörungen hat. Dann klärt 
sie ihn über notwendige Maßnahmen 
auf – beispielsweise zur Bekämpfung 
von Fußpilz, Hühneraugen und Horn-
haut oder zu passenden Schuh-Einla-
gen. Erst im dritten Schritt erfolgt die 
Durchführung der jeweiligen Methode. 
Die Inhaberin hat als Beste ihrer Klas-
se die Ausbildung zur Podologin an 
der Fachschule für Podologie in Qua-
kenbrück abgeschlossen. Im Februar 

P odologie umfasst die nichtärztli-
che Fußpflege, sprich alle Hand-

lungen, die keinen chirurgischen Ein-
griff verlangen. Dazu gehört auch die 
Behandlung von eingewachsenen Ze-
hennägeln. Kristina Erkelenz rät davon 
ab, diese selbst zurechtzuschneiden. 
Sie würden nur weiter verwachsen und 
schmerzen. Stattdessen behandelt die 
Podologin das Problem, indem sie Me-
tallspangen auf oder unter dem Nagel 
anbringt. Durch diese schmerzlose Me-
thode wird das Wachstum korrigiert. 
Besonders Diabetikern rät die Podolo-
gin, auf ihre Füße zu achten. Durch die 
Erkrankung könne es passieren, dass 
das Gefühl für die Füße verloren geht. 
Dies kann zu Entzündungen und im 
Extremfall gar zur Amputation führen. 

Beste ihres Jahrgangs
Eine Behandlung durch Kristina Er-
kelenz läuft ähnlich wie beim Hausarzt 

kam noch ein mehrwöchiger Lehrgang 
zum Thema Wundversorgung hinzu. 
„Es ist schön, wenn Menschen, die mit 
Schmerzen in meine Praxis kommen, 
nach der Behandlung schmerzbefreit 
nach Hause gehen“, findet sie. Im Ju-
li hat Kristina Erkelenz ihre Praxis im 
ersten Stock in der Willy-Brandt-Allee 1 
eröffnet. Sie ist verkehrsgünstig gele-
gen an einer Bushaltestelle und nahe 
dem Krankenhaus an der Wildeshauser 
Straße. Für Autofahrer gibt es nicht nur 
Parkplätze vor dem Haus, sondern auch 
beim Einkaufszentrum gegenüber. Da 
die Räume und das Haus barrierefrei 
sind, können auch Besucher im Rol-
lator oder Rollstuhl vorbeischauen. 

Tag der offenen Tür am 12. August
Um über ihre Arbeit zu informieren, ver-
anstaltet die Praxis am 12. August einen 
Tag der offenen Tür. Bis dahin richtet 
Kristina Erkelenz noch letzte Kleinig-
keiten in ihrer Praxis her, um ihren Pa-
tienten die bestmögliche Behandlung 
zukommen zu lassen. Mit hellen Farben 
und viel Licht wirken die Räume beru-
higend. Bilder und Deko-Artikel tragen 
ihren Teil dazu bei. Behandlungen führt 
die Podologin nach Terminvereinba-
rung durch. Während sie montags bis 
donnerstags in ihrer Praxis ist, macht 
sie freitags Hausbesuche.
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Einlass- und
Sicherheitstipps

                      Im Herzen von Delmenhorst, auf den 
                      Graftwiesen, wird am 4. und 5. August 
                      das zweitägige große Open Air FestiDEL 
                      veranstaltet. Am Freitagabend steht 
                      Gregor Meyle live auf der Bühne, Mark 
                      Forster einen Tag später. Um einen 
                      möglichst reibungslosen Ablauf zu ge- 

währleisten, geben die Veranstalter vom 
                      Divarena-Team vorab einige Hinweise 
                      zur Sicherheit und zur Einlasskontrolle. 

W enn zwei Stars der deutschen 
Musikszene nach Delmenhorst 

kommen, dann ist das ein kulturelles 
Highlight für die Stadt. Während  Gregor 
Meyle aufgrund seiner berührenden, 
gefühlvollen Songs von den Fans ge-
liebt wird, fasziniert Mark Forster die 
Massen mit seinen Ohrwürmern, wie 
zum Beispiel seinem Chart-Hit „Chö-
re“. Da die beiden im Doppelpack 
nacheinander an zwei Tagen nach Del-
menhorst kommen, dürfte für das Pu-
blikum zwei Abende lang allerfein ster 
Musikgenuss garantiert sein.

 Am besten früh da sein 
Auf die Sicherheit bei Großveranstal-
tungen wird in den derzeit unruhigen 
Zeiten noch gezielter geachtet, natür-
lich gilt das auch für das FestiDEL. „Da 
uns das Thema Sicherheit sehr am Her-
zen liegt, kann es aufgrund von gründ-

lichen Sicherheits-Checks am Einlass 
etwas länger dauern“, sagt Veranstalter 
Christoph Becker. Daher wird empfoh-
len, möglichst frühzeitig beim Festival-
gelände zu erscheinen. „Wir empfehlen 
den FestiDEL-Besuchern, nach Mög-
lichkeit bereits zu Beginn des Einlasses 
vor Ort zu sein“, wie Veranstaltungs-
kauffrau Lisa-Marie Nistler sagt. Der 
Einlass beginnt am Freitag um 18 Uhr, 
am Samstag um 17.30 Uhr. Weiterer 
Vorteil: Wer früh da ist, kann sich noch 
einen der besten Plätze aussuchen. 

 Rucksäcke und Waffen sind tabu 
Um Komplikationen am Eingang zu 
vermeiden, sollten die Besucher von 
vorneherein bestimmte  Gegenstände 
gar nicht erst mitbringen. So  müssen 
beispielsweise große Taschen und 

Sicherheitstipps

lichen Sicherheits-Checks am Einlass 

 Das FestiDEL-Team Lisa-Marie Nistler,

 Julia Rustler sowie Christoph Becker 

 und Christian Hohnholt (im Hintergrund)

 haben bei den Planungen auch 

 die Sicherheit im Auge. 

Rucksäcke draußen bleiben. Maximal 
sind Taschen im DIN-A4-Blatt-Format 
(21 x 30 Zentimeter) erlaubt. Auch 
Kameras, Audio- oder Videorekorder, 
GoPros, Tablet-PCs und Selfi e-Sticks 
dürfen ebenso wenig auf das Festival-
gelände mitgebracht werden wie Feu-
erwerk, Laserpointer oder Gashörner. 
Klappstühle, Wolldecken und Sitzkis-
sen dürfen ebenfalls nicht mit zum 
Konzert gebracht werden. Der Grund: 
Sie könnten zur Stolperfalle im Flucht-
weg werden. Fahnenstangen, Schirme, 
Flaschen, Dosen, Tetrapaks und ver-
packte Speisen werden ebenso wenig 
auf dem Gelände geduldet wie Ketten 
(auch an Brieftaschen) und Nieten-
gürtel. Dass man natürlich nur zu Fuß 
und nicht mit Inlineskates, Rollschu-
hen oder Skateboards auf das Veran-
staltungsgelände gelassen wird, dürfte 
sich von selbst verstehen. Genau wie 
die Tatsache, dass auch Waffen, Mes-
ser oder Sprays nicht auf das Gelände 
dürfen. Wer all das berücksichtigt, trägt 
nicht nur dem Sicherheitsgedanken 
Rechnung, sondern darf sich auf einen 
entspannten Konzertabend freuen, mit 
den Musikern David Pfeffer, Alexander 
Knappe und Gregor Meyle am Freitag-
abend, mit Mark Forster und seiner 
Vorgruppe Amanda am Samstag. Die Konzerte von Gregor Meyle 

 und Mark Forster (r.) sind 
 die Events des Jahres. 
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Ganderkesee

Die 10. Jet-Modell- 
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SCHLECHTES WETTER UND BEEINDRUCKENDE LEISTUNGEN

fl ugtage fl ugtage 

Ganderkesee
Am 24. und 25. Juni fanden zum 10. Mal 
die Jet-Flugtage Ganderkesee statt. Zum 
Jubiläum wollte das Wetter leider nicht 
richtig mitspielen. Dennoch zeigten sich 
die Besucher von den gebotenen Leis-
tungen der 97 Piloten begeistert.

M odellbauer Winfried Ohlgart und 
Josef Voß führten schon zum 

10. Mal durch die „größte Jet-Flugshow 
Norddeutschlands“ auf dem Flugplatz 
Ganderkesee. Mit immensem Wissen 
und amüsanten Kommentaren schaff-
ten sie es trotz trübem Wetter, die Stim-
mung bei Piloten und Besuchern anzu-
heben. An beiden Veranstaltungstagen 
gab es lange Regenschauer und böige 
Winde, die die Flugmanöver erschwer-
ten. „Das sind alles erfahrene Piloten, 
die schaffen das“, bestärkten die Mo-

 Ein niederländischer 
 Modellbauer nach 

 absolviertem Flugmanöver 

 Die Skyblazers-Flugformation 
 startet zu heroischer Musik. 

 Jets und Zuschauer am Flugfeld 



Die 10. Jet-Modell- 
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deratoren immer wieder vor den Starts 
der Piloten. Umso größer war die Freu-
de bei den Modellbauern, wenn sie ihr 
Programm erfolgreich hinter sich ge-
bracht hatten und zeigen konnten, was 
sie und ihre Modelle wirklich drauf-
haben. Auch Erleichterung zeigte sich 
in ihren Gesichtern, wenn ihre Maschi-
nen wieder sicher gelandet waren. „Die 
Fertigstellung von Scale-Modellen dau-
ert oft bis zu 300 Stunden“, berichteten 
Voß und Ohlgart den Zuschauern. „Ein 
Tag hat ja nur 24 Stunden, da können 
Sie sich ausrechnen, wie viele Tage Be-
rufstätige an so einem Modell sitzen.“ 
Daher ist es nicht verwunderlich, dass 
die Piloten mit Leib und Seele an ih-
ren Modellen hängen und von den Zu-
schauern gebührend gefeiert wurden. 

 Stolz und Erleichterung: 
 Trotz windigem Wetter 

 zeigten die Piloten 
 ihr Können. 

 „Die lassen wir normalerweise morgens 
 um 7 starten“, scherzten die Moderatoren über 
 diese besonders lauten Modelle. 

 Die Moderatoren Winfried Ohlgart 
 und Josef Voß führten zum 10. Mal 

 durch das Programm. 

 Die Besucher konnten zwischenzeitlich 
 Motorboote steuern. 

 Die Zuschauer feuerten trotz 
 des Wetters jeden Piloten an. 

 Dieser historische Doppeldecker wird 
 auf seinen Flug vorbereitet. 

 Gleich geht es los: Ein Pilot wartet darauf, 
 auf das Flugfeld gelassen zu werden. 
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ZUM STELLER HOF
Café – Catering – Eventrestaurant

Zum Steller See 81 • 28816 Stuhr
Tel. (0 42 06) 3 34 98 27
www.zumstellerhof.de

12.08.2017: Grillabend
mit Bratwurst, Steaks, 

Burger u.v.m. für 17,50 € 

23.09.2017:

Amerikanischer abend 

Jeden Sonntag 
Frühstücksbuffet

nur auf Reservierung

Wussten Sie eigentlich, dass Sie bei uns auch 
Angebote aller namhaften Reiseveranstalter finden?

Unsere Ideengeber planen für Sie Last-Minute- 
Reisen, Kreuzfahrten, Städte-Trips und vieles mehr ...

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!

ADAC Reisebüro
Reinersweg 34, 27751 Delmenhorst, 
Tel. 04221 9723723, delmenhorst@wem.adac.de, www.meinurlaub.reisen

Testen Sie uns!

Delmenhorst und Langeweile sind zwei Begriffe, die nicht unbedingt zusammen -
gehören. Es gibt viele Möglichkeiten für die Freizeitgestaltung. Ob Ferien oder Alltag, 
hier ist ein Überblick darüber, was man alles in Delmenhorst unternehmen kann.

W er über Freizeittipps in Delmen-
horst schreibt, der kommt na-

türlich nicht an der Graft vorbei. Zu-
sammen mit der Burginsel ist sie ein 

zeit so viel wie möglich an der frischen 
Luft zu verbringen. Spaziergänge 
durch die Natur entspannen und sind 
erwiesenermaßen gut für die Gesund-
heit. Für weitere Unterhaltung kann 
man einfach ein Buch mitnehmen und 
spannende Geschichten unter schatti-
gen Bäumen oder auf hoffentlich son-
nigen Wiesen genießen. 

idyllisches Naturparadies, in dem man 
sich erholen und Kraft schöpfen kann. 
Wenn das Wetter mitspielt, gibt es im 
Sommer nichts Besseres, als seine Frei-

               FÜR DEN SOMMER 
        FREIZEITTIPPS

AUSFLUGSZIELE
IN DELMENHORST 

UND UMZU
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Lethestraße 17 (beim Soccer Park)
27755 Delmenhorst

Telefon 0 42 21 / 2 71 16 00
Telefon 0 42 21 / 9 74 49 45

Kommt alle
in die 

Halle!

Immer einen Stop wert....

Restaurant * Cafe * Biergarten * Ankommen

Herrlichkeit 13 * 27793 Wildeshausen

Tel.: 04431 94 63 800

www.amtshaus-wildeshausen.com

www.facebook.com/AltesAmtshausWildeshausen

www.saunahuus.de

Das Freibad in Ganderkesee

Jetzt Badespaß 

erleben

Sportliche Betätigung
Wem das zu unsportlich ist, kann auf 
der Minigolfanlage zu Schläger und 
Ball greifen. Auf zwölf Bahnen werden 
Geschicklichkeit und Geduld der Spie-
ler auf die Probe gestellt. Ein kleiner 
freundlicher Wettstreit unter Freunden 
oder in der Familie lässt im Nu die Zeit 
vergehen und Langeweile hat keine 
Chance. Richtig austoben kann man 
sich auf dem Basketballplatz und der 
benachbarten Skateranlage.

Erfrischender Spaß
Schon mal in einem Drachen übers 
Wasser geschippert? Der Tretbootver-
leih in der Graft macht es möglich. 

 Auf der Skateranlage können BMX-Fahrer, 
 Inlineskater und Skateboarder ihr Können zeigen. 

Neben den üblichen Booten kann hier 
in Flamingos, Schwänen, Badeentchen 
und eben auch Drachen kräftig in die 
Pedale getreten werden. An richtig 
heißen Tagen bieten Falkensteinsee, 
Silbersee, Steller See und Sodenmatt-
see die nächstgelegene Abkühlung. 
Sie alle warten mit Badestränden 
und Liegewiesen auf. Wer lieber ins 
Schwimmbad möchte, kann dies 

 direkt im Herzen Delmenhorsts tun. 
Die GraftTherme hat neben Hallen-
bad und Saunalandschaft für  sonnige 
Tage ein Freizeit-Außenbecken mit 
Rutsche und Massagedüsen und ein 
Sport- Außenbecken mit vier 25-Meter-
Bahnen. Alternativ gibt es dazu das 
Freibad Ganderkesee mit dem daran 
angeschlossenen SaunaHuus, eben-
falls in Ganderkesee.

33
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/3 85 04 4

0421 / 38 50 44
Cuxhavener Str. 31

28217 Bremen / Überseestadt

www.bb-kart.de

Die kulinarische Liebe

GABEL & GLAS

Mit kulinarischer Liebe nehmen wir Sie mit auf eine 
Entdeckungsreise durch die Kochkünste dieser Welt. 
Jeden Monat widmen wir unser Menü einem anderen 
Land. Der Abend wird von Wein- Sommelière Trixi 
Bannert mit perfekt passenden Weinen begleitet. Sie 
genießen das 4-Gang-Menü inkl. Wein und Willkom-
mensaperitif und Wasser für nur 59€. 
Entdecken Sie die wunderschöne, geschmackvolle Viel-
falt unserer Erde. 

20. September   SPANIEN
11. Oktober     USA
15. November   INDIEN
13. Dezember   DEUTSCHLAND 

Poststraße 1
6122 Oldenburg
Mail: oldenburg@das-lux.de
Tel.: 0441 – 9984 2222

Unterhaltung an Regentagen
Auch an Regentagen gibt es einiges, 
um trockene schöne Stunden in Del-
menhorst zu verbringen: Das Fabrik-
museum Nordwolle zeigt auf rund 
2.300 Quadratmeter Ausstellungsfl ä-
che die Geschichte der norddeutschen 
Wollkämmerei und Kammgarnspinne-
rei. Im Stadtmuseum kann man sich 
auf eine Zeitreise durch die  Geschichte 
Delmenhorsts begeben und den 
 Wandel der Zeiten vom Mittel alter bis 
zum 20. Jahrhundert erleben. Auch 
die Städtische Galerie ist immer einen 
Ausfl ug wert. Bis zum 06.08. ist noch 
die farbenfrohe Ausstellung „Christoph 
Ruckhäberle – Volkskunst Fabrik“ zu 
bestaunen. Ab dem 19.08. hält dann 
Franz Burkhardt mit „Karina Miami“ 
Einzug in die Coburgsche Villa. Auch 
Billard, Bowling und Darts bieten sich 
zur Freizeitgestaltung an Regen tagen 
in Delmenhorst an.

 Flamingos, Enten 
 und Drachen: Mit 
 den Tretbooten geht 
 es durch die Graft. 
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 Spätestens seit die Stadtwerkegruppe 
 Delmenhorst im April das Gas und im 
 Mai das Wasser abstellte, sind die 
 maroden Mietshäuser Am Wollepark 
 11 und 12 überregional als Schand- 
 fl eck bekannt. Trotzdem leben noch 
 viele Menschen dort, weil sie keine 
 andere Unterkunft fi nden. So auch 
 Familie Borisov. Anfang Juli erhielt 
 sie die Aufforderung, ihre Wohnung 
 bis zum 14. Juli zu räumen – ohne 
 Begründung oder Anschreiben. Auf 
 unsere Nachfrage hin zeigte sich: 
 Keiner der Verantwortlichen hatte 
 eine Ahnung davon. 

F amilie Borisov, das sind Vater Blas-
ho, Mutter Antoaneta und sechs 

Kinder, lebt seit anderthalb Jahren Am 
Wollepark 11. Ihre Wohnung dort hat 
84 Quadratmeter. Dafür zahlen die Bo-
risovs happige 870 Euro Miete inklusive 

Nebenkosten. Für diesen Preis werden 
schon Penthäuser in besseren Delmen-
horster Stadtteilen mit mehr Platz an-
geboten. Eine andere Wohnung fi nden 
die Borisovs aber nicht: Vermieter mei-
den Mieter, die im Wollepark wohnen, 
wegen des schlechten Rufs der Ge-
gend. Trotz dieser Not wurde die Fami-
lie Anfang Juli von ihrem Hausmeister 
mündlich aufgefordert, ihre Wohnung 
bis Freitag, 14. Juli, zu verlassen. Einen 
Brief bekamen sie nicht. Zwischen-
zeitlich saßen sie schon auf gepackten 
Koffern, in der Angst, auf der Straße zu 
landen.

Keiner will’s gewesen sein
Verantwortlich für die Verwaltung der 
beiden Wohnhäuser ist seit Juni die Va-
sili Immobilienverwaltung. Ein dor-
tiger Mitarbeiter war verwun-
dert über die Kündigung. Ihm 
sei nichts über den Vorgang 
bekannt, versicherte er. Haus-
meister Mehmed, der die Hiobs-
botschaft überbracht haben 
soll, weist jede Verantwortung 
von sich. Mittlerweile arbeite er 

 Zusammen mit seiner Frau Antoaneta und 
 den sechs Kindern, hier zwei im Bild, kann 

 Blasho Borisov erst mal im Wollepark bleiben. 

nicht mehr in den beiden Häusern. Er 
glaubte, dass alle Bewohner ausziehen 
müssten. Angeblich seien die Woh-
nungen wegen der weiter bestehenden 
Gas- und Wassersperre unbewohnbar 
geworden. Die Stadtwerke hätten da-
her die Räumung angeordnet. Die-
ser Theorie widersprach Stadtwerke-
Sprecherin Britta Fengler deutlich. Der 
Mitarbeiter der Immobilienverwaltung 
meinte ebenfalls: „Bislang ist mir nicht 
bekannt, dass die Leute wegziehen.“
Eine solche Anordnung ließe sich auch 
nur schwer umsetzen. Denn noch 
immer fehlt der Stadt die gesetzliche 
Grundlage, um die verschiedenen 
Wohnungsbesitzer in den Hausnum-
mern 11 und 12 zu enteignen. Ein sol-
ches Gesetz ist in Niedersachsen zwar 
geplant, aber noch nicht verabschie-
det. Erst im April hatte Oberbürger-
meister Axel Jahnz (SPD) deswegen 
mit der niedersächsischen Sozialmi-
nisterin Cornelia Rundt (auch SPD) 
gesprochen. Dass viele Vermieter sich 
nicht um ihre Wohnungen kümmern, 
zeigt die Tatsache, dass durch nicht 
weitergeleitete Abgaben für Gas und 
Wasser in den letzten Jahren 130.000 
Euro Schulden zusammenkamen. Des-
wegen hatten die Stadtwerke auch die 
Sperren verhängt. Die Borisovs können 
erst mal durchatmen. Zulässig ist ihre 
Kündigung, von der keiner Bescheid 
weiß, nämlich nicht.

 Zusammen mit seiner Frau Antoaneta und  Zusammen mit seiner Frau Antoaneta und 

ohne Begründung WOLLEPARK-FAMILIE UNTER DRUCK GESETZT

ohne Begründung WOLLEPARK-

KÜNDIGUNGSANDROHUNG
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Verantwortlich für die Verwaltung der 
beiden Wohnhäuser ist seit Juni die Va-
sili Immobilienverwaltung. Ein dor-

weiß, nämlich nicht.

 Trotz der Lage: Für 84 Quadratmeter zahlen 

 die Borisovs 870 Euro. 



36

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD

 DIE ERLEBNISAUSSTELLUNG RUND  
 UM DIE MODERNE HAUSTECHNIK.    
 BERATUNG UND VERKAUF BIS HIN ZUM   
 KOMPLETTSERVICE VON PROFIS AUS 
 DEM FACHHANDWERK.

  WWW.ELEMENTS-SHOW.DE

TENEVERSTR. 3
28325 BREMEN
+49 421 427 682 0
MO–FR   9–18 UHR / SA   9–16 UHR 

WULFHOOPER STR. 1–5
28816 STUHR-SECKENHAUSEN
+49 421 899 83 19
MO–FR   9–18 UHR / SA   9–16 UHR 

RUDLOFFSTR. 124
27568 BREMERHAVEN
+49 471 947 385 2
MO–FR   9–18 UHR / SA   09–14 UHR 

SCHILLERSTR. 2
49811 LINGEN
+49 591 912 881 9
MO–FR   9–18 UHR / SA   9–13 UHR 

DONNERSCHWEER STR. 400
26123 OLDENBURG
+49 441 9329415 
MO–FR   9–18 UHR / SA   9–13 UHR 
 
GUTENBERGSTR. 6
49377 VECHTA
+49 4441 89119 20
MO–FR   9–18 UHR / SA   9–14 UHR 

 D elmenhorst hat insgesamt sieben 
Jugendeinrichtungen. „Ich den-

ke, die Jugendeinrichtungen sind gut 
positioniert und über die ganze Stadt 
verteilt, sodass sie für alle Jugendlichen 
zugänglich sind“, meint Katja Schmall, 
Fachdienstleiterin für Jugendarbeit in 
Delmenhorst. Florian (17) ist einer der 
Jugendlichen, die dieses Angebot nut-
zen. Regelmäßig besucht er das Fami-
lienzentrum Villa. Meistens würde er 
mit seinen Freunden hierher kommen. 
„Ich gehe aber auch alleine hin. Wir 
spielen hier Basketball nach unseren 
eigenen Regeln. Es gibt immer jeman-
den, der die nicht auf Anhieb versteht, 
aber das klappt trotzdem wunderbar.“ 
Insgesamt ist er mit den Angeboten in 
den Jugendeinrichtungen zufrieden. 
„In den Jugendhäusern sind genug 

Angebote da: Billards, Darts, Basket-
ball und Kurse wie Kochen.“ Tatsäch-
lich bieten die Jugendhäuser nicht nur 
während der Ferienzeit ein ausgiebiges 
Freizeitprogramm, auch außerhalb der 
Ferien kann man Kochen und Nähen 
lernen oder besondere Einrichtungen 
nutzen. „Das Familienzentrum Villa 
hat einen Beatkeller für Bands und ein 
Tonstudio“, bestätigt Katja Schmall das 
Angebot. Auch Jugendliche, die nicht 
zu den Stammgästen der Einrichtung 
gehörten, dürften alle Einrichtungen 
nutzen. Ob Café mit Billard, Brett- und 
Kartenspielen, Tischtennis, Playstation, 
Wii, Kicker, Badminton, nach Bedarf 
Filmabende, Turniere, Ausfl üge zum 
Schwimmen, Kegeln, Minigolf, Bowling 
und Kino, alleine das Familienzentrum 
Villa bietet zahlreiche Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung.

 Angebot spricht nicht alle 
 Jugendlichen an 
Doch nicht jeder Jugendliche Delmen-
horsts fühlt sich durch das Angebot in 
den Jugendhäusern angesprochen. Das 
mag auch daran liegen, dass man ab 
einem gewissen Alter seine Freiheiten 
etwas mehr ausleben möchte. Die Nut-
zung der Einrichtungen obliegt einigen 

DELMENHORST UND SEINE 
JUGEND

FREIZEITGESTALTUNG 
STATT LANGEWEILE

 Walter, Karim, Pascal, Steffy, Celine, Carina und 
 Marie (v. l.) treffen sich häufi g in der Graft, 
 um Musik zu hören. 

In den letzten Monaten wurde ein eher trauriges Bild von Delmenhorst gezeichnet. 
Die Eindrücke aus den heruntergekommenen Wohnblöcken im Wollepark 11 und 
12 gehen einem nicht mehr so leicht aus dem Kopf. Aber Delmenhorst ist nicht 
nur Wollepark. Die Stadt bemüht sich um Kinder und Jugendliche und bietet viele 
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten. Auffällig sind auch die vielen Grünfl ächen, die 
besonders bei gutem Wetter zum Verweilen einladen. Was denkt die Jugend von 
Delmenhorst über die Freizeitangebote ihrer Stadt?

 Katja Schmall hat 
 für die Anliegen der 
 Jugendlichen immer 
 ein offenes Ohr. 
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Regeln, an die sich nicht jeder halten 
will; Betreuer sorgen für die Einhal-
tung. Aber auch andere Gründe werden 
von Jugendlichen genannt. „Die Ange-
bote der Jugendhäuser habe ich frü-
her auch wahrgenommen. Es kommen 
aber immer mehr kleinere Kinder da-
hin und manchmal wird man von Ju-
gendlichen blöd angemacht. Wenn ich 
alleine hingehe, fühle ich mich oft un-
wohl“, erzählt Celine (17). Auch Walter 
(ebenfalls 17) war früher viel in Jugend-
häusern, ihm sei das aber mit der Zeit 
zu langweilig geworden. „Wir treffen 
uns in der Graft, hören Metal und an-
dere Musik und unterhalten uns.“ Katja 
Schmall nimmt solche Aussagen ernst. 
„Wir haben auch spezielle Mädchenta-
ge. Wenn man sich unwohl fühlt, sollte 
man das immer den Betreuern sagen. 
Die müssen sich dann darum küm-
mern, dass sich etwas ändert.“ Generell 
sei Kommunikation das A und O, damit 
sich etwas verbessere und auch neue 
Freizeitangebote entstehen könnten. 
Verbesserungsvorschläge haben die 
Jugendlichen einige. Walter hätte gerne 

eine Parcours-Anlage. „Wir müssen uns 
immer Stellen suchen, wo wir drau-
ßen üben können.“ Auch der Verbesse-
rungsvorschlag vom sechzehnjährigen 
Karim ist sportlicher Natur: „Ein Klet-
terwald wäre gut.“ Natürlich ist den 
Jugendlichen bewusst, dass für die Ver-
wirklichung solcher Plätze Geld benö-
tigt wird und das Interesse groß genug 
sein muss. Dann stellt sich natürlich 
noch die Frage nach den Orten, an de-
nen solche Projekte entstehen können. 
Bei einem Kletterwald würde es zudem 
Fachpersonal brauchen, das auf die 
Sicherheit achtet. Ohne Eintritts preise 
wäre ein solches Unterfangen wohl 
nicht möglich. Gerade hier entstände 
ein weiteres Problem. In einer Sache 
sind sich nämlich alle Jugendlichen 
einig: Freizeitgestaltung darf nicht viel 
kosten.

 Man kann etwas bewirken 
Egal ob Jugendhaus-Nutzer oder nicht, 
das Jugendparlament hat immer ein 
offenes Ohr für Vorschläge. Hier kann 
man seine Anliegen vortragen, Proble-

me besprechen und Lösungen finden. 
Erst wenn die Wünsche der Jugend-
lichen der Stadt bekannt sind, kann 
sich zeigen, ob sie zu verwirklichen 
sind. Aber auch wenn viele mit den 
Freizeitangeboten Delmenhorsts au-
ßerhalb der Jugendeinrichtungen eher 
unzufrieden sind, werden vor allem 
die Grünflächen als Pluspunkt gese-
hen. Anders als in anderen Städten 
würde hier nirgends ein Schild mit der 
Aufschrift „Rasen betreten verboten“ 
stehen.

 Florian nutzt die  
 Einrichtungen des  
 Familienzentrums  
 Villa regelmäßig. 
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Unsere Wohnungen und Häuser schirmen uns vor der Welt „da draußen“ ab. 
Sie sind Rückzugs- und Wohlfühlort, Nester, in die man nach jedem Ausfl ug 
zurückkehrt. Mit Feng-Shui, einer alten südostasiatischen Lehre, kann die 
Verbindung zwischen Raum und Mensch noch gestärkt und gleichzeitig positiv 
beeinfl usst werden. Hier ein Überblick über die ersten Schritte.

U nter Einsatz von Feng-Shui soll 
im Wohnraum ein harmonisches 

Umfeld entstehen. „Feng“ bedeutet 
Wind und „Shui“ Wasser. Der Wind 
trägt die kosmische Energie „Qi“ he-
ran, während das Wasser dabei hilft, 
die Landschaft (den Wohnraum) zu 
vitalisieren. Nach uralten chinesi-
schen Lehren besteht das Universum 
aus Energie, dem Qi. Hierbei handelt 
es sich um eine unsichtbare Kraft, aus 
der alles entsteht und die alles bewegt. 

Neben Sportarten wie Yoga und Tai-
Chi, die den Qi-Fluss im eigenen Kör-
per begünstigen, kann auch Feng-Shui 
zu einem glücklicheren und harmoni-
scheren Leben verhelfen. 

 Hinein ins Wohnglück 
Dabei ist es wichtig, Haus oder Woh-
nung als einen lebenden Organismus 
zu betrachten. Fenster und Türen sind 
Augen und Mundöffnung, die das Qi 
hereinlassen, während Flure die Arteri-

WOHNEN &
WOHLFÜHLEN

Der Deldoratgeber

Positive Energien dank  
FENG-SHUI

Rundblättrige Kletterpfl anzen helfen dabei, Säulen, 
Kanten und Balken zu kaschieren.

en bilden. Deshalb ist es auch wichtig, 
diese nicht zu verstopfen. Der Eingang 
sollte, wenn möglich, gleich einen tie-
feren Blick in offene, helle Wohnräume 
bieten. Natürlich ist das baulich nicht 
immer gegeben. Wenn die Haustür in 
einen dunklen engen Flur führt, kann 
ein Wandspiegel die Beleuchtung die-
ses Bereiches verstärken. Lange Flure 
können die Qi-Kraft zu stark werden 
lassen. Eine Topfpfl anze in der Mitte 
kann abhelfen, egal ob es sich um den 
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* Privat- und Firmenberatung 
* Vorträge

 
E-Mail: fs.schmalriede@web.de

*

*

*
*

Korridor vor der Haustür einer Miet-
wohnung handelt oder um einen Flur 
innerhalb des Wohnbereichs. Pfl anzen 
verlangsamen den Qi-Fluss und sorgen 
für eine gleichmäßigere Energievertei-
lung. Die durch die Topfpfl anzen ent-
standene, geschwungene Energiebahn 
bringt Glück.

 Fort mit Ecken, Säulen und Balken 
In fast jedem westlichen Haus gibt es 
sie: Ecken, Säulen, Balken und Kanten. 
Laut Feng-Shui-Lehre sollten diese 
Wohnmerkmale jedoch schnellstmög-
lich kaschiert werden, da sie negative 
Energie ausstrahlen. So sollen offe-
ne Balken, unter denen oft genutzte 
Sitzgelegenheiten stehen, sogar Kopf-
schmerzen, Unglück und geschäftli-
che Probleme zur Folge haben. Die 
unerwünschten Störenfriede können 
jedoch mit einfachen Maßnahmen 
maskiert und neutralisiert werden. 
Balken und Ecken lassen sich mit Klet-
terpfl anzen gut verdecken. Besonders 
geeignet sind hierbei Pfl anzen mit 
breiten, runden Blättern, die das nega-
tive Qi zerstreuen. 

 Erholsamer Schlaf 
Gerade im Schlafzimmer sollte für 
geruhsame Nächte auf einen posi-
tiven Energiefl uss geachtet werden. 
Daher sollte es nicht mit Möbeln und 
Dekorationsgegenständen überladen 
werden. Auch hier gilt es, scharfe Kan-
ten mit Decken und rundblättrigen 
Pfl anzen zu kaschieren und ihnen die 
Schärfe zu nehmen. Nach Feng-Shui 

gehören Pfl anzen ins Schlafzimmer, 
allerdings in geringer Anzahl. Wenn 
möglich, sollte sich an das Schlafzim-
mer nicht direkt das Bad anschließen. 
Ist dies bautechnisch nicht zu vermei-
den, sollte die Verbindungstür wäh-
rend der Nacht geschlossen sein. Un-
gewöhnlich für westliche Menschen ist 
es, keinen Spiegel im Schlafzimmer zu 
haben. Da sie das Qi refl ektieren und 
der Schlafende hierdurch keine Ruhe 
fi ndet, haben sie, ebenso wie andere 
glänzende Materialien, laut Feng-Shui 
im Schlafzimmer nichts verloren. Ent-
scheidet man sich dennoch für einen 
Spiegel im Schlafzimmer, sollte dieser 
während der Ruhephase abgedeckt 
werden.

 Ein gutes Schicksal 
Wer nicht gleich seinen gesamten 
Wohnbereich nach Feng-Shui einrich-
ten möchte, der kann schon durch 
kleine Accessoires das Glück für sich 
begünstigen. Tiersymbole haben in 
China eine lange Tradition. Dabei sind 
sie nicht nur hübsch anzusehen, son-
dern sollen auch gutes Qi anziehen. 
Seine Chancen auf Reichtum kann 
man durch Fische erhöhen. Auf  Va-
sen oder anderen Ziergegenständen 
entfalten sie ihre Wirkung besonders 
gut im vorderen Eingangsbereich oder 
auf dem Wohnzimmertisch. Auch ein 
unauffällig platzierter grüner Frosch, 

Eine Vase mit 
Fischmotiv im 

Eingangsbereich 
soll Reichtum 
begünstigen.

Ein Spiegel im Flur verstärkt die Beleuchtung und 
verbessert das Qi.

ebenfalls im Eingangsbereich, zieht 
Reichtümer an. Wem Gesundheit 
wichtiger ist als Geld, der sollte auf 
Pfi rsichblüten zurückgreifen. Ob als 
Darstellung oder Pfl anze, echt oder 
unecht, die Pfi rsichpfl anze fördert in 
östlichen Ecken gute Energien, be-
schleunigt Genesung und symbolisiert 
ein langes Leben. Mit Pfl aumenblüten 
sorgt man hingegen für harmonische 
Beziehungen unter allen Bewohnern. 
Im südöstlichen und östlichen Teil des 
Wohnzimmers ist der beste Platz da-
für. Auch hier ist es egal, ob es sich um 
echte oder unechte Blüten handelt.
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»  Seminare und 
Workshops

»  Freie 
Psychotherapie

»  Ganzheitliche 
Begleitung

Praxis für 
Komplementäre Medizin
Anke Logemann-Hilfers

www.anke-logemann-hilfers-seminare-buecher.de

Igelpfad 5 
Delmenhorst
04221 / 9812921
0170 / 4654253

Pfi rsichblüten stehen
für Gesundheit und ein 
langes Leben.



Hafencity in Hamburg starten. Den 
Redakteur lässt er gern an den Lenker. 
Unser Eindruck ist: Wer Skateboardfah-
ren kann, wird auch mit einem Half-
bike von der Stelle kommen – zumin-
dest geradeaus. Denn das Rad wird per 
Gewichtsverlagerung gelenkt. Hier gilt 
es, eine Barriere im Kopf auszuschal-
ten. Stets ist man versucht, nicht das 
Gewicht in die Kurve zu verlagern, son-
dern den Lenker bei der Kurvenfahrt zu 

 Carsten Stehmeier hat sich ein Bike gekauft – doch eigentlich nur ein halbes. 
 Der 24-Jährige ist seit Anfang Juni Besitzer eines Halfbikes. Dieses stylishe 

 Gefährt ist ein rollerähnlich zu fahrendes Freizeitvehikel, das 
 zusammengeklappt sich praktisch im Kofferraum verstauen lässt. 

drehen. Doch der ist starr – schwups, 
ist die Kurve misslungen, der Absprung 
die Folge. Die Fahrt mit dem Halfbike 
fordert durch die ganzheitliche Bewe-
gung des Körpers zahlreiche Muskeln. 
Das Halfbike – ein Fitnessgerät. 

 Verstaubar im Kofferraum 
Entwickelt wurde das Halfbike von zwei 
Architekten aus Sofi a in Bulgarien. Cars-
tens Rad ist bereits die zweite Version. 
Günstig ist – typisch für ein Gadget – 
das Rad übrigens nicht. 499 Euro kostet 
es. Doch einen großen Vorteil bietet es: 
Anders als ein gewöhnliches Fahrrad 
passt das zusammengeklappte Halfbike 
in den Kofferraum eines Kombis – oder 
bei umgeklappter Rückbank auch in 
Carstens orangefarbenen Mini Cooper –  
ein weiteres schickes „Gadget“ von ihm.  

Ein halbes 
RAD 

 D er geschwungene mintgrüne 
Metall rahmen, der mit der 

schwarzen Lenkerhalterung ver-
schraubt wird, dazu ein großes Rad 
vorn und zwei kleine hinten – so ein 
Halfbike ist ein Eyecatcher. Auch eine 
Dame, die mit ihrer Enkelin beim Fo-
totermin vorbeischaut, kann die Augen 
nicht mehr abwenden. Doch warum 
hat sich Carsten das Halfbike gekauft? 
„Ich mag Gadgets – und dies ist ein 
cooles Gadget, das gut aussieht.“ Da-
bei ist das Halfbike eher ein Freizeit- 
und Sportgerät als ein Fahrrad. So gibt 
es zum Beispiel keinen Sattel, mit der 
Folge, dass das Rad stets im Stehen 
gefahren werden muss. Ebenso fehlt 
hinten ein zweites großes Rad. Da 
stattdessen zwei kleinere Räder ver-
baut sind, kann das Halfbike zwar oh-
ne Ständer stehen, doch bei höherem 
Tempo wirkt es hinten leicht kippelig. 
Dafür gibt es auf der Haben-Seite ei-
ne Drei-Gang-Nabenschaltung. Auch 
LED-Licht hat Carsten nachgerüstet.  

 Fahreindrücke 
Aufgrund des eher mäßigen Wetters im 
Juni ist Carsten bisher kaum mit sei-
nem Halfbike gefahren. Demnächst 
will er damit mal eine Tour durch die 

CARSTEN UND SEIN HALFBIKE
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 Carsten kann schon gut 
 mit seinem Halfbike umgehen. 

 In zusammengeklapptem Zustand 
 passt das Rad in den Kofferraum. 

Hafencity in Hamburg starten. Den 
Redakteur lässt er gern an den Lenker. 

 Carsten Stehmeier hat sich ein Bike gekauft – doch eigentlich nur ein halbes.  Carsten Stehmeier hat sich ein Bike gekauft – doch eigentlich nur ein halbes. 
 Der 24-Jährige ist seit Anfang Juni Besitzer eines Halfbikes. Dieses stylishe  Der 24-Jährige ist seit Anfang Juni Besitzer eines Halfbikes. Dieses stylishe 

 zusammengeklappt sich praktisch im Kofferraum verstauen lässt.  zusammengeklappt sich praktisch im Kofferraum verstauen lässt. 

Ein halbes 

 Ein Halfbike ist 
 ein Eyecatcher. 
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01/ Herr Borgmeier, wie kommt es, 
dass Sie im kommenden Jahr 

wieder eine DelmeExpo veranstalten?

Nach den Erfahrungen im Jahr 2015 
wollten wir ursprünglich die Messe 
nicht wieder veranstalten. Beim letzten 
Mal durften wir nicht so viele Plaka-
te aufhängen, wie wir benötigt hätten, 
sondern lediglich 30 Stück. Weil wir uns 
daran nicht gehalten haben, sollten wir 
an die Deutsche Städte Medien eine 
Strafe von 10.000 Euro zahlen. Für ei-
ne Großveranstaltung muss man aber 
mehr als 30 Plakate aufhängen dür-
fen. Wir haben anschließend eine Liste 
veröffentlicht mit den Dingen, die uns 
nicht gefallen haben. Axel Langnau, der 
Geschäftsführer der Wirtschaftsförde-
rung, hat sie abgearbeitet. Er hat bei-
spielsweise dafür gesorgt, dass uns die 
Strafe erspart blieb, darüber hinaus hat 
er sich um viele andere Dinge geküm-
mert. So wurden die Grundvorausset-
zungen geschaffen, dass wir nun eine 
Planungssicherheit haben.

INTERVIEW MIT MESSE-VERANSTALTER CARSTEN BORGMEIER
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 Veranstalter Carsten Borgmeier 

02/ War das der einzige Grund für 
die Neuaufl age?

Nein, darüber hinaus haben wir viele 
Anfragen von Unternehmen bekom-
men, wieder eine DelmeExpo zu ver-
anstalten. Der Tenor war: „Derzeit gibt 
es gar keine Messe in Delmenhorst, die 
DelmeExpo war doch super.“ So haben 
wir die Messe wieder ins Leben geru-
fen. Wir wollen sie aber nur alle zwei 
Jahre machen, weil wir glauben, dass 
der Markt eine jährliche Messe nicht 
verträgt. 

03/ Für Leute, die noch nie auf der 
DelmeExpo waren: Was ist das 

Konzept? 

Das Konzept ist, dass wir eine hoch-
wertige, gut aufgebaute Messe bieten. 
Hier gibt es Messestände mit stan-
dardisierten Messebauwänden, einen 
Empfangsbereich mit rotem Teppich 
und Einladungskarten, die von uns 
und den Ausstellern verschickt wer-
den. Darüber hinaus machen wir im 
Vorfeld massiv Werbung in all unseren 
Medien mit ganzseitigen Anzeigen. 
Die DelmeExpo ist darüber hinaus die 

 Die Messe ist beliebt 
 bei Jung und Alt. 

Am 2. und 3. Juni 2018 fi ndet die DelmeExpo statt. Es ist die insgesamt fünfte 
Aufl age der Messe für Geschäft und Lebensart beim Autohaus Schmidt + Koch
in Delmenhorst. Im Interview verrät Veranstalter Carsten Borgmeier, warum die 
Messe nach zwei Jahren Pause nächstes Jahr wieder stattfi ndet.

„Die Messe kommt gut an“
einzige Messe, auf der sich Firmen der 
Umgebung präsentieren können. Weil 
sie in den Hallen von Schmidt + Koch 
stattfi ndet, ist sie auch bei schlechtem 
Wetter attraktiv. Auch die Location, die 
voll verglaste Audi-Halle zum Beispiel, 
ist reizvoll. Für Schmidt + Koch bedeu-
tet es zugleich einen enormen logisti-
schen Aufwand, die zahlreichen Autos 
aus dem Autohaus rauszufahren.

04/ Wie war die Resonanz in den 
Vorjahren?

Wir haben bisher zwischen 8.000 und 
10.000 Besucher gehabt, was zeigt, 
dass die Messe bei Besuchern und Aus-
stellern gleichermaßen gut ankommt. 
Bis zum Termin ist es noch knapp ein 
Jahr hin, doch wir haben bereits jetzt 
schon rund 20 Stände verkauft. Un-
ser Ziel ist es, insgesamt mindestens 
50 bis 70, vielleicht 100 Aussteller zu 
 erreichen.

05/ Schweben Ihnen für 2018 
 Änderungen am Konzept vor?

Wir werden vielleicht noch hier und da 
kleine Änderungen vornehmen, auch 
werden wir interessante Gäste vor Ort 
haben. Das werden wir aber noch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt kommunizie-
ren. Das Grundkonzept jedenfalls, wie 
wir die Messe vier Jahre lang  gemacht 
haben, wird sich nicht  verändern.
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B ereits 1993 begann Markus Weise, 
im Familienzentrum Villa Theater 

zu spielen, und machte 1998 seine ers-
ten Erfahrungen mit Clowntheater. Be-
rufsbegleitend besuchte er dann für 3,5 
Jahre das TuT – Schule für Tanz, Clown 
und Theater in Hannover. Von Impro-

visation über Maskentheater bis hin 
zu Dramaturgie und Szenenbau lernt 
man dort alle wichtigen Techniken für 
das Komikerdasein. „Clowntheater hat 
viel mit Körpertheater zu tun. Es ist ein 

staatlicher Abschluss vor der Landes-
schulbehörde.“ Derzeit erweitert Mar-
kus Weise seine Fähigkeiten in einer 
Ausbildung zum Klinikclown. „Man 
entdeckt das eigene Kind-Sein. Dabei 

 In „Scharfe Brise“ gibt es mehrere Tanzeinlagen. 

COMEDIAN
MARKUS WEISE
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„Zur Komik gehört 

viel Gefühl“Markus Weise (34), stolzer Delmen-
horster, wollte schon sein Leben lang 
Schauspieler werden. Um seinen Eltern 
einen Gefallen zu tun, wurde er zu-
nächst Tischler und dann Berufsschul-
lehrer. Sein Traum vom Schauspielen 
ließ ihn aber nicht los. Nach seinem 
Referendariat erfüllte er sich diesen 
Traum und schloss seine Ausbildung 
im Clowntheater mit Auszeichnung ab. 
Derzeit steht er im Bremer Packhaus-
theater auf der Bühne.
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lernt man zusätzlich Zaubern mit Kin-
dern, Spiel mit Handpuppen, Klinik-
clowns und Musik, Umgang mit Krank-
heiten und Tod oder wie man sich als 
Clown in Kontakt mit alten Menschen 
in Altenpfl ege-Einrichtungen verhält.“

 Comedians haben es schwer 
Viele Schauspieler sagen, dass  Comedy 
schwerer ist als Drama und man zur 
Komik geboren sein muss. Markus 
Weise sieht das auch so, unterschei-
det dabei aber zwischen „Stand-up- 
Comedy“ und Theaterkomik. „Heut-
zutage haben es Comedians schwer, 
da der Markt ziemlich voll ist. Die 
Zuschauer kennen dadurch ziemlich 
viel. Komik ist für mich jedoch immer 
noch eine Art Phänomen. Man kann 
es  lernen, aber es gehört auch ganz 
viel Gefühl dazu, das man mitbringen 
muss. Das kann man an keiner Schu-
le lernen, das lernt man nur auf der 
Bühne.“ Beim Theater gehe es um das 
 Gespür für das Publikum. Jedes Pub-
likum sei  anders und lache auch über 
andere Dinge, Timing spiele deshalb 
eine zentrale Rolle.

 „Scharfe Brise“ am Packhaustheater 
Derzeit steht Markus Weise im Pack-
haustheater mit „Scharfe Brise“ auf 
der Bühne und hat sich damit einen 
Traum erfüllt. „Ich dachte immer: ‚Ein-
mal dort auf der Bühne stehen, das 
wäre ein Traum!‘ Nun lebe ich  meinen 
Traum. Es ist ein sehr gemütliches und 
familiäres Privattheater.“ Im Stück ver-
suchen Rettungsschwimmer Patrick 
und Georg zusammen mit Imbissbu-
denbesitzerin Doris und Student Mar-
cus Touristen mit einer Travestieshow 

zum Titisee zu locken. „Patrick wird
im Textbuch als der Fröhliche be-
schrieben. Mehr nicht.“ Die Facetten 
dieser Rolle zeigten sich erst während 
der Arbeit am Stück. „Bei der Arbeit 
hat sich herausgestellt, dass Patrick 
nicht wirklich schlau ist. Das Schwie-
rige daran ist aber, dass er keinesfalls 
wie ein Behinderter dargestellt werden 
darf. Hier waren die Tanzchoreografi en 
eine besondere Herausforderung. Ich 
 musste sie perfekt können, damit ich 
sie an Patrick schlecht zeigen kann.“ 

 Noch nicht ausgeträumt 
Auch für die Zukunft gibt es noch ei-
niges, was Markus Weise gerne errei-
chen würde. Dazu gehören die Büh-
nen des Weyher Theater und des 
 Neuen Theater Hannover. „Als nieder-
deutscher Schauspieler träumt man 
 natürlich auch von einem Engagement 
am  Ohnsorg-Theater.“ Eine  spezielle 
Wunsch rolle habe er dabei aber nicht.

„Charaktere mit merkwürdigen Eigen-
schaften und schräge Figuren am 
liebsten:  Alltagsclowns ohne rote 
 Nase.“ Kleine Rollen mit wenigen Auf-
tritten haben es ihm besonders ange-
tan, „weil man innerhalb kürzester Zeit 
 alles zeigen muss, was man kann“.

 Alltag und Comedy 
Auch im alltäglichen Leben und als 
Berufsschullehrer hilft ihm die Ko-
mik weiter. „Ohne Humor würde ich 
 meinen Alltag fast nicht schaffen.“ 
Viele Situationen in der Schule müs-
se man mit Humor betrachten, sonst 
würde die Arbeit keinen Spaß machen. 
„Mit Humor geht vieles leichter und 
man kommt schneller in Kontakt mit 
Schülerinnen und Schülern. Natürlich 
kann ich auch ernst sein und schimp-
fen – aber nur, wenn es sein muss.“ 
Noch bis zum 2. September steht 
 Markus  Weise als Patrick auf der Bühne 
des Packhaustheaters.

 „Ohne Humor würde ich meinen 
 Alltag fast nicht schaffen.“ 
 Markus Weise ist Komiker mit 
 Leidenschaft. 

 Neben seinem Engagement am 
 Theater moderiert Markus Weise 
 den Comedy Club der Divarena. 



eine andere Stadt und in eine Gastfa-
milie“, sagt Miguel, der ab der Saison 
2017/2018 nun für zwei Jahre bei den 
Grün-Weißen in der U17 spielt. 

 Erfolg bedeutet Arbeit 
Doch die Ehre, in einer Jugendmann-
schaft eines Bundesligisten spielen zu 
dürfen, bedeutet auch viel Anstren-
gung. Während der Schulzeit ist vier-
mal pro Woche Training. Wenn, wie 
im vergangenen Schuljahr, die Schule 
um 15.10 Uhr endet und es um 16 Uhr 
bereits per Vereinsfahrdienst zum Trai-
ning geht, ist wohl klar, wie stressig das 
ist. Die Hausaufgaben hat Miguel un-
ter anderem im Fahrzeug des Werder-
Fahrservice angefangen.   

 Abi muss sein 
Trotz des Sports möchte Miguel auf 
keinen Fall die Schule vernachlässigen. 
„Ich will auf jeden Fall mein Abitur 
machen“, sagt der 16-Jährige. Daher ist 
er mit Beginn des neuen Schuljahres 
an das Gymnasium Links der Weser ge-
wechselt, mit dem Werder eine Koope-
ration unterhält. Im kommenden Jahr 
bekommt er vom Verein zudem eine 
Wohnung in Bremen-Hastedt gestellt, 
erzählt er, sodass die Pendelei nach 
Delmenhorst entfällt. 

 Vorbild Manuel Neuer 
Sportlich sei Manuel Neuer sein Vor-
bild, sagt Miguel, „seinen Spielstil 
achte ich sehr hoch“. Er bewundert 
sowohl seine spielerischen Leistun-
gen als auch seinen Überblick. Dass 
sich der Nationalkeeper so weit aus 
dem Tor wagt, dass er manchmal an 
der Mittellinie anzutreffen ist, hat er 
an sich selbst auch beobachtet. „Das 
traue ich mich auch, bei Ecken ste-
he ich auch manchmal an der Mittel-
linie.“ Auch bei ihm sei es noch nie 
schiefgegangen. Konsequenterweise 
ist das Ziel von Miguel eine Karriere 
als Fußballprofi . Und so, wie er da-
von spricht, scheint es mehr als eine 
Schwärmerei zu sein. „Wenn man fl ei-
ßig ist und ständig an sich arbeitet, ist 
das realistisch“, sagt er.

E nde 2015 wollte Miguel, der als 
Torhüter spielt, schon alles hin-

schmeißen. Damals trat er bei seinem 
Verein JFV Nordwest, dem Jugendta-
lentförderverein von VfB und VfL Ol-
denburg, aus. Der Grund: Der Trainer 
gab ihm kaum noch Spielzeit, weil 
Miguel inzwischen häufi g in der Ta-
lentschmiede Niedersachsenliga, für 
die er auserwählt worden war, spielte. 
Es kam zum Zerwürfnis und letztlich 
zum Austritt aus dem Verein. Doch die 
vereinslose Zeit, die für andere Spieler 
womöglich einen Karriereknick be-
deutet hätte, bot Miguel eine Chance. 
Werder Bremen, der ihn bereits 2010 in 
sein Talent-Team aufgenommen hatte, 
bot ihm ein Probetraining in der U17-
Mannschaft an. 

 Zwangspause durch Muskelfaserriss  
Doch die Freude währte nur kurz, ein 
Muskelfaserriss kam dazwischen, der 
erst einmal rund ein Jahr Pause und 
fehlende Spielpraxis bedeutete. Im 
April 2017 stieg Miguel wieder ein ins 
sportliche Training und neben Werder 
zeigten sich inzwischen auch Holstein 
Kiel und der FC St. Pauli interessiert 
an Miguel. Doch er entschied sich für 
den SV Werder. „Ich wollte nicht in 

 Der 16-jährige Torwart spielt nun 
 in der U17 bei Werder Bremen. 
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 Der 16-jährige Schüler Miguel Förster aus 
 Hasbergen will Fußballprofi  werden. Was ihn 

 von anderen Jungs in seinem Alter mit dem 
 gleichen Ziel unterscheidet: Aufgrund seiner harten 

 Arbeit für den Erfolg und wegen seines Talents 
 hat er eine realistische Chance. 

DELMENHORSTER TORWART 
SPIELT BEI WERDERS U17 

Miguel will 

Profi  werden  Miguel Förster will 
 die Fußballwelt erobern. 
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Auch heute ist Depression immer noch 
stark mit Vorurteilen behaftet. Mit der 
„Mut-Tour“ möchten Betroffene auf die 
Krankheit aufmerksam machen und das 
Thema enttabuisieren. Dafür radeln die 
Teilnehmer auf Tandems von Stadt zu 
Stadt und treffen sich mit der ortsan-
sässigen Presse. In Delmenhorst legte 
die Mut-Tour auf ihrem Weg von Bremen 
nach Mönchengladbach ihren ersten 
Stopp ein. Durch die Aktion soll anderen 
Erkrankten gezeigt werden, dass es einen 
Weg aus der Depression gibt.

will erkrankten Menschen zeigen, dass 
sie nicht alleine gelassen werden. „Wir 
wollen zeigen, dass es einen Weg aus 
der Depression gibt“, sagt Paula Puk-
ka aus Hannover. „Das Projekt vereint 
Gemeinschaft, Struktur und Bewegung. 
Wir wollen Vorbilder für andere sein. 
Dafür muss man sich aber erst einmal 
outen. Für mich bedeutet die Teilnah-
me an der Mut-Tour Erleichterung. 
Man ist mit Menschen zusammen, die 
wissen, was man durchlebt.“ Insgesamt 
über 22.000 Kilometer haben depressi-
onserfahrene und -unerfahrene Men-
schen schon für diese gute Sache auf 
Tandems, Zweier-Kajaks und zu Fuß 
zurückgelegt. 

Depression ist immer noch Tabuthema 
Immer mit dabei ist das gelbe Smiley, 
das ein Teilnehmer bei Fototerminen 
vor sein Gesicht hält. Es steht für die De-
pressionserkrankten, die es sich nicht 
erlauben können, an die Öffentlichkeit 
zu treten. Noch immer verschweigen 
viele Menschen ihren Arbeitgebern die 
Krankheit. Sie müssen befürchten, als 
arbeitsunwillig oder nicht belastbar ab-
gestempelt zu werden. „Ich würde mir 
wünschen, dass Depression auf der Ar-
beit wie andere körperlich-chronische 
Erkrankungen behandelt würde“, sagt 
Doris Schulten, Rentnerin aus Berlin. 
Lange Zeit habe sie sich nicht getraut, 

ihre Krankheit zu offenbaren. Erst nach 
ihrer Pensionierung Anfang 2017 nahm 
sie Hilfe in Anspruch. „Es ist uns wichtig 
zu zeigen, dass es Menschen mit De-
pressionen gibt, die tätig sein können 
und sich nicht verkriechen. Es ist eine 
Krankheit, die behandelbar ist. Man 
muss nicht darin stecken bleiben. Wenn 
man mit verschiedenen Menschen aus 
verschiedenen Orten zusammenkommt 
und darüber redet, hilft das.“ Als Nächs-
tes geht es für die Tandemfahrer weiter 
nach Wildeshausen und von dort nach 
Cloppenburg. Endgültiges Ziel ist Mön-
chengladbach. Dort angekommen, ha-
ben alle Teilnehmer der Mut-Tour zu-
sammengenommen dieses Jahr bereits 
1.411 Kilometer für die Enttabuisierung 
von Depression hinter sich gebracht.

 N achdem eine Freundin an De-
pression erkrankte, begann sich 

Sebastian Burger intensiv damit ausei-
nanderzusetzen und rief die Mut-Tour 
ins Leben. „Ich habe schon früher Tan-
demtouren auf sozialer Basis geleitet, 
dann ist eine Freundin an Depressi-
on erkrankt und ich habe angefangen 
mich mit der Stigmatisierung dieses 
Themas zu beschäftigten. Ich fand es 
ein Unding, dass man sich für eine 
seelische Krankheit schämen muss.“ 
Die Mut-Tour plädiert für einen offe-
neren Umgang mit Depressionen und 

MUT-TOUR  
macht ihren ersten 
Halt in Delmenhorst

 Das Smiley steht stellvertretend  
 für alle, die ihre Depression verheimlichen müssen. 

RADELN 
FÜR DIE 

GUTE SACHE

 Lisa Meyer, Bettie de Vries, Dietmar Reinberger, Sebastian Burger,  
 Paula Pukka, Doris Schulten wollen die deutsche Bevölkerung auf  

 das Thema Depression aufmerksam machen. 
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BÜRGER HABEN
FASSADE GEWÄHLT

D ie Stadtwerkegruppe Delmen-
horst (SWD) als Bauherr hatte den 

Bürgern drei Vorschläge zur Auswahl 
gestellt. Von den 1.254 Teilnehmern 
entschieden sich 671 für die Variante 
„Paneele mit Stadtbildern“. Daher wird 
das neue Parkhaus von grünen Panee-
len bedeckt, neben denen austausch-
bare Ansichten der Stadt angebracht 
werden. Die anderen Varianten waren 
eine schwarz-weiße Fassade mit Alumi-
nium-Paneelen und nichtaustauschba-
ren Stadtbildern sowie eine mit bunten 
Elementen versehene Fassade. „Wir 
möchten uns für die große Teilnahme 
an unserer Umfrage bedanken“, sagt 
SWD-Geschäftsführer Hans-Ulrich 
Salmen. Er ist überzeugt, dass die Sie-

ger-Variante das Stimmungsbild in der 
Bevölkerung widerspiegelt. Durch die 
Abstimmung sollte die Verbundenheit 
der Bürger mit ihrem neuen Parkhaus 
vergrößert werden. „Um eine Identi-
fi kation für das Parkhaus zu kriegen, 
müssen wir die Bevölkerung mit ins 
Boot holen.“ Zwar müssen die Pläne 
nach den Sommerferien zum Bauamt, 
dadurch sollen aber keine großen Än-
derungen notwendig werden.

 Sassen kritisiert Neubau 
Wenn alles klappt, soll schon im 
Novem ber mit dem Bau begonnen wer-
den. Das neue Parkhaus soll dann zum 
Weihnachtsgeschäft 2018 eröffnen. 
„Dieser Zeitplan ist sportlich, aber rea-
listisch“, gibt Salmen zu. Kritisch sieht 
Ratsfrau Eva Sassen vom Bürgerforum 
die Neubau-Pläne: „Aktuell hat man 
den Eindruck, dass der Bürger und auch 
viele Ratsmitglieder bei der Planung 
des City-Parkhauses für dumm gehal-
ten werden.“ So sei ursprünglich davon 
gesprochen worden, dass der Abriss 
des alten Parkhauses noch lange Zeit 
hätte. Tatsächlich hätte die SWD ledig-
lich allein das Projekt planen wollen, 

mutmaßt sie. „Als der Plan für das Ge-
bäude und die zeitliche Umsetzung des 
Projektes im Ratsausschuss vorgestellt 
wurden, kam Kritik auf. Umgehend 
brach die Stadtbaurätin die Antworten 
auf Fragen ab. Das Projekt sollte nicht 
schlecht geredet werden!“ Dabei sei die 
Parkhaus GmbH, die am Ende die Ent-
scheidungen treffe, zu 100 Prozent ei-
ne Gesellschaft der Stadt. „Unsachliche 
und jeglicher Grundlage entbehrende 
Äußerungen von Frau Sassen kommen-
tieren wir nicht“, erklärte  SWD-Spre-
cherin Britta Fengler. „Handelt es sich 
um sachliche und konstruktive Kritik, 
sind wir jederzeit bereit, uns auf eine 
Diskussion einzulassen.“

Die Pläne für das neue Parkhaus neben 
Kaufpark und City-Center nehmen 
langsam Gestalt an. Jetzt steht auch 
die Fassade fest. Das Besondere: Die 
Entscheidung trafen die Delmenhorster 
selbst. Trotzdem gibt es weiter Kritik 
am Neubau.

Neues Parkhaus
wird grün

 Ratsfrau Eva Sassen vom Bürgerforum 
 sieht den Neubau skeptisch. 

 So soll das neue City-Parkhaus einmal aussehen: 
 viele grüne Paneele, angereichert mit Bildern von 
 Delmenhorster Wahrzeichen. 



LAND TAGE NORD
 VOM 18. BIS 21. AUGUST 

 Wer sich für Landwirtschaft in all 
 ihren Facetten interessiert, sollte 
 sich den 18. bis 21. August merken. 
 Dann fi nden in Wüsting die Land Tage 
 Nord statt. Berufl ich in der Landwirt- 
 schaft tätige Menschen, jedoch auch 
 ganz allgemein landwirtschaftlich 
 Interessierte, wie etwa Familien, 
 bekommen eine große Vielfalt an 
 landwirtschaftlichen Themen geboten. 

D ie Land Tage, die inzwischen zum 
14. Mal rund um den Hof Urban 

in Hude-Wüsting veranstaltet werden, 
sind buchstäblich riesig. Auf 13 Hektar 
Fläche präsentieren sich über 600 Aus-
steller, insgesamt werden bis zu 70.000 
Besucher erwartet. Während im ver-
gangenen Jahr die Kommunaltechnik 
neu in die Gerätevorführungen auf-
genommen wurde, ist in diesem Jahr 
erstmals auch der Bereich Gartentech-
nik vertreten. Einer der Schwerpunkte 
dabei: die Grünlandpfl ege. Bereits ein 
Klassiker bei den Land Tagen ist die 
Besichtigung der Biogasanlage, auf der 
es in diesem Jahr zweimal täglich Füh-
rungen gibt. 

Tiere und Traktoren
Neben der Technik bilden die Tiere einen 
weiteren Schwerpunkt der Messe, zahl-
reiche Tierschauen erwarten die Besu-
cher. So veranstaltet etwa der Bundes-
verband Deutscher Welsh Black Züchter 
und Halter (VDWB) am Sonntag ab 11 
Uhr die 7. Bundesjungtierschau mit Bul-
lenmarkt. Ab 14 Uhr gibt es zudem einen 
Jungzüchterwettbewerb, es werden Teil-
nehmer aus dem gesamten Bundesge-
biet erwartet. Bereits am Freitag richtet 
das Pferdestammbuch Weser-Ems das 
Fohlenchampionat aus, bei dem die Po-
nyfohlen der unterschiedlichsten Pony-
rassen die Stars im Ring sind. Am Sonn-
tag wird der Jungzüchterwettbewerb 
des Landesschafzuchtsverbandes We-
ser-Ems veranstaltet, Nachwuchszüch-
ter können hier ihr Fachwissen und ihr 
praktisches Können präsentieren und 
sich mit Leuten in ihrem Alter messen. 
Als Kon trast zu der zahlreich präsentier-
ten aktuellen Landwirtschaftstechnik 
stellen die Treckerfreunde Wöschenland 
auf ihrem Stand historische Traktoren 
und Ackermaschinen aus, zudem kön-
nen auch historische Landmaschinen im 
praktischen Einsatz bewundert werden. 

Mode am Montag
Wen eher aktuelle Fashion-Trends inte-
ressieren: Am Montag gibt es eine große 

Modenschau auf den Land Tagen. Bis 
16 Uhr präsentieren 20 Models die aktu-
elle Mode für jedermann/jedefrau aus 
der Kollektion des Hauses „Mode W“ in 
Elsfl eth. Als Models kommen Kinder, 
Frauen und Männer im Alter von 8 bis 
80 Jahren aus dem nahen Umfeld zu ih-
rem Einsatz. Doch nicht nur an Mama 
und Papa ist auf den Land Tagen Nord 
gedacht, auch die Kinder kommen voll 
auf ihre Kosten. Sei es bei der Kinderani-
mation, beim Treckerfahren, beim Pony-
reiten, auf Hüpfburgen, in der Sandkiste, 
beim „Tattoo“-Studio, auf der Strohburg, 
beim Streichelzoo auf dem Spielplatz am 
Eingang Süd oder beim Kartoffelsuchen: 
Nach Herzenslust können die Kleinen 
hier toben, entdecken und ausprobie-
ren. Und das Beste ist: Die genannten 
Aktivitäten sind kostenfrei. 

DAS LAND LOCKT! 

 Landmaschinen sind einer 
 der Messe-Schwerpunkte. 

 Auch für kleine Besucher wird viel geboten. 
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Bullyparade – 
Der Film

Zurück zu den 
Wurzeln heißt es 
für Michael „Bul-
ly“ Herbig, dem 
mit „Der Schuh 
des Manitu“ und 
„T(R)aumschiff 
Surprise – Periode 
1“ in den Nuller-

jahren zwei der größten Blockbuster 
der deutschen Filmgeschichte ge-
glückt waren. Die Gags und Charak-
tere stammten aus der „Bullyparade“, 
die 20 Jahre nach der TV-Premiere mit 
Bully, Rick Kavanian und Christian 
Tramitz im Kino ihr Comeback feiert. 

 Bundesstart: 17.08.                                                      

Der Dunkle Turm

Wenn der Dunkle 
Turm fällt, geht die 
Welt unter – Ste-
phen-King-Leser 
wissen das aus der 
gefeierten Fantasy-
Roman-Reihe des 
Horror-Meisters, 
die zahlreiche 

Genres vereint. In der Kinoadaption 
trifft der 11-jährige Jake Chambers 
auf den Revolvermann Roland De-
schain (Idris Elba) aus der Mid-World. 
Das ungleiche Duo muss es mit 
dem Mann in Schwarz Walter o’Dim 
(Matthew McConaughey) aufnehmen. 

 Bundesstart: 10.08.                                                     
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Die Reifeprüfung

Es war 1967 Dus-
tin Hoffmans 
großer Durch-
bruch: Als plan-
loser Collegeab-
solvent Benjamin 
Braddock lief er 
Mrs. Robinson 
ins Netz, bevor er 

erkannte, was bzw. wen er wirklich 
wollte … Selbst wenn man die Dia-
loge mitsprechen kann, ist die Gele-
genheit für viele Fans des Klassikers 
einmalig, „Die Reifeprüfung“ 50 Jah-
re später wieder im Kino sehen zu 
können, aufwendig restauriert in 4K. 

 Bundesstart: 03.08.                                                       

K
IN

O
PLANET DER AFFEN: SURVIVAL 

 Genre: Science-Fiction 

 Bundesstart: 03.08. 
 Regie: Matt Reeves 
 Darsteller: Andy Serkis, Woody Harrelson, 
 Steve Zahn, Amiah Miller 

Es ist mal wieder ein Kinojahr der gro-
ßen Fortsetzungen und Neuaufl agen 
bekannter Franchises. Wir hatten schon 
u. a. ein Wiedersehen mit Captain Jack 
Sparrow, Spider-Man und den Transfor-
mers, jetzt kehrt Caesar zurück. Nicht 
der römische Feldherr, sondern der 
Affe. Andy Serkis, spätestens seit Gol-
lum in „Der Herr der Ringe“ als Dar-
steller computeranimierter Charaktere 
bekannt, spielt den hoch intelligenten 
Schimpansen wieder im Performance-
Capture-Anzug – sein Vorgänger in der 
Rolle, Roddy McDowall, musste 
sich in der ursprünglichen 
„Planet der Affen“-

Reihe dafür noch klassisch kostümieren 
lassen. Serkis zieht als Caesar wie sein 
historischer Namensgeber in den Krieg, 
denn in dem postapokalyptischen Sze-
nario scheint kein Platz für zwei intelli-
gente Spezies zu sein. Dieser Ansicht ist 
zumindest Woody Harrelson als macht-
besessener Anführer einer menschlichen 
Spezialeinheit. Doch die Affen sind nicht 
so leicht totzukriegen, das zeigt schon die 

Langlebigkeit der 1968 be-
gründeten  Franchise. 
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Unser aktuelles Titelmodel gilt 

noch als  Newcomer im Filmge-

schäft. In „Heartbeats“ ist Krystal 

Ellsworth aktuell in ihrer ersten 

Hauptrolle zu sehen. 

So neu ist Krystal Ellsworth nun 

auch nicht im Showbusiness. 

Die Schauspielerin und Tänzerin 

stammt aus Arizona und legte den 

Grundstein für ihre Karriere schon 

mit 7 Jahren – als sie mit dem Ballett-

unterricht begann. Nach High School und Arizona State University 

zog sie nach Los Angeles, wo sie sich unter anderem am renommier-

ten Edge Performing Arts Center in Tanz, Schauspiel und Gesang 

ausbilden ließ.  

TANZEN MIT BEYONCÉ
Erste Erfahrungen auf den Brettern, die die Welt bedeuten, folgten 

schon bald nach dem Studium. Gut aussehende Tänzerinnen mit 

Schauspiel talent werden im Showbusiness immer gebraucht. Auch 

von den ganz Großen. So ist sie etwa als Tänzerin in Beyoncés Video zu 

„Run The World (Girls)“ zu sehen.  

THEATER, TV UND FILM
Ob auf der Musical-Bühne in „Wonderland“, in TV-Serien wie „Glee“ 

oder im Kino – Krystal Ellsworth kann bereits zahlreiche Referenzen vor-

weisen. In größeren Kinofi lmen wie „Iron Man 2“ oder dem Erfolgsfi lm 

„Freundschaft Plus“ vom „Ghostbusters“-Regisseur Ivan Reitman waren 

es aber bisher vor allem kurze Auftritte als Tänzerin. 

DER GROSSE AUFTRITT
Jetzt folgt in „Heartbeats“ die erste Kino-Hauptrolle. Unter dem Motto 

„Streetdance meets Bollywood“ erzählt die Romanze von Tanzfi lmprofi  

Duane Adler eine indisch-amerikanische Liebesgeschichte. Natürlich

mit viel Tanz und Musik. Ab 10. August im Kino.  

Krystal Ellsworth

Holger Tappe hält 
die Fahne des 
deutschen Anima-
tionsfi lms hoch 
und hat hier einen 
Roman von David 
Safi er fürs 3D- 
Kino adaptiert. Im 
Mittelpunkt ste-

hen die Wünschmanns, die auf einem 
Kostümfest in Monster verwandelt 
werden. Gemeinsam jagt die frisch-
gebackene Gruselfamilie die dafür 
verantwortliche Hexe um den halben 
Globus … Mit u. a. den Stimmen von 
Hape Kerkeling und Oliver Kalkofe. 

 Bundesstart: 24.08.                                                         

Und noch ein 
Klassiker kehrt 
im August zu-
rück auf die große 
Leinwand: Arnold 
Schwarzenegger 
mit seinem zwei-
ten Auftritt als 
Terminator – der 

Höhepunkt seiner Hollywood-Kar-
riere. Regisseur James Cameron hat 
den Scifi -Action-Blockbuster von 
1991 für das Kino-Comeback unter 
seiner persönlichen Aufsicht restau-
rieren und zudem in 3D konvertie-
ren lassen. Asta la vista, Baby!

 Bundesstart: 29.08.                                                         

Annabelle 2

Nach einer ein-
prägsamen Neben-
rolle in James Wans 
Horror-Hit „Con-
juring“ bekam 
die Gruselpuppe 
 Annabelle ihre 
eigene Spin-off-
Reihe. In der Fort-

setzung wird ihre Vorgeschichte jetzt 
noch näher beleuchtet: Eine Gruppe 
von Waisenkindern wird zu Puppen-
macher Samuel Mullins nach Hause 
eingeladen. Doch die Gäste müssen 
bald feststellen, dass mit einer seiner 
Kreationen etwas nicht stimmt …

 Bundesstart: 24.08.                                                       
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 I n den 70ern waren sie die größ-

ten, in den 80ern war die Luft raus. 

Dann kam 1992 das Best-of „Gold“ 

heraus und avancierte zu einer der 

bestverkauften CDs überhaupt. Die 

ABBA-Nostalgie hatte offi ziell begon-

nen – und dauert bis heute an. Zum 

silbernen Jubiläum ist die Compilation 

jetzt neu als limitierte Doppel-LP in 

goldener Farbe auf 180-Gramm-Vinyl 

erschienen. Und damit die Hits trotz-

dem auch auf dem Handy laufen können, gibt’s als Bonus einen 

MP3-Download-Code. Parallel sind auch sechs Soloalben der ABBA- 

Mitglieder wieder auf Vinyl erhältlich – alternativ schwarz oder 

farbig und ebenfalls mit Download-Code. Gerade die ersten eng-

lischsprachigen Solo-LPs der weiblichen Hälfte sind hier noch loh-

nenswerte Fundgruben für Fans der Schweden. Fridas „Something’s 

Going On“ aus dem Jahr 1982 ist hörbar von Phil Collins produziert 

und enthält auch ein Duett mit dem damaligen Genesis-Front-

mann. Agnethas „Wrap Your Arms Around Me“ folgte 1983 und 

brachte mit „The Heat Is On“ einen  ihrer größten Solohits.
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Jazzig wird es mit den 
Jazz Kids nicht, wenn 
der Schauspieler Tom 
Schilling seine Anti-
Liebeslieder singt. Eher 
theatralisch im wört-
lichen Sinne der alten 
Brecht/Weill-Schule. 

Produzent Moses Schneider stand 
schon bei Nick Cave an den  Reglern, 
das Cover stammt von Gerhard 
Richter. Passt!

Kitty in a Casket
Rise!

„Rise!”, fordern Kitty in 
a Casket mit erhobener 
Faust ab 18. August. Was 
der österreichischen 
Punk’n’Roll-Band an 
musikalischer Finesse 
fehlt, machen sie durch 
stürmische Energie, 

besonders in Person der Frontfrau 
Kitty Casket, wieder wett. Nächstge-
legene Live-Gelegenheit ist am 28. 
Oktober im Logo in Hamburg.

Tom Schilling
Vilnius

Nils Wülker featuring 
Marteria? Ja, denn 
Deutschlands Startrom-
peter widmet sich auf 
seinem neuen Album 
der Union von Jazz und 
Hip-Hop. Hat ja schon 
in der Vergangenheit bei 

anderen Genre-Wandlern gut funk-
tioniert und bekommt auch dem 
Wülker-Sound gut. Live am 22. Sep-
tember im Jazz Club in Hannover.

SOUNDCHECK
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Versengold
 Funkenfl ug 
Ursprünglich als „Mittelalterband“ eingeord-
net, spricht ihr neues Label jetzt von „trei-
bendem Folksound“. Immerhin gehören 

Versengold neuerdings zu RCA Deutschland und somit zum Major 
Label Sony – da ist ein massenkompatibleres Auftreten gefragt. Bei 
„Samhain“ transportiert der hymnische Chorgesang aber trotzdem 
noch das gute, alte Mittelalterfeeling. Kommt bei ihren Gastspielen 
auf dem reisenden Mittelalter-
lich Phantasie Spectaculum im 
August und September bestimmt 
gut an. Das neue Album der Bre-
mer Formation erscheint am 
4. August und wird im Herbst auf 
großer „Funkenfl ug Tour“ prä-
sentiert. Am 20. Oktober auch in 
der Oldenburger Kulturetage. 

Faber
 Sei ein Faber im Wind 

Wer von der 
schlagerhaft ein-
gängigen neuen 
deutschen Pop-
musik à la Max 
Giesinger schon 
wieder gelang-
weilt bis genervt 

ist, sollte sich mal bei den benachbar-
ten Eidgenossen umhören. Hier stößt 
man auf den Zürcher Songwriter Fa-
ber. Vergleichsweise kernig und unge-
schliffen, zieht er mit Anti-Botschaften 
wie „Bleib dir nicht treu“ gegen die 
Glückskeks-Texter zu Felde und ist sich 
auch für Titel wie „Brüstebeinearschge-
sicht“ nicht zu fein. Und nein, er singt 
nicht mit nennenswertem Akzent, par-
don, Schweizerdeutsch. Klingt eher wie 
der chansonbegeisterte Cousin drit-
ten  Grades von Sven Regener. Live am 
17. Oktober im Bremer Tower! 

Pristine
 Ninja 
Sie kommen aus dem 
kalten Norden Norwe-
gens, aber in rockmusi-

kalischer Hinsicht brennt das Feuer. Beson-
ders bei Sängerin und Band-Leaderin Heidi 
Solheim, die mit ihrem kraftvollen Organ den 
Genre-Größen Konkurrenz macht. Dass bei 
ihr alles echt ist, zeigt sich auch darin, dass 
„Ninja“ an nur einem Tag im Januar aufge-
nommen wurde. Die Live-Kombination mit 
den schwedischen Blues Pills hat im letzten 
Jahr gut gepasst, jetzt begeben sich Pristine 
auf „Ninja“-Tour und kommen am 15. Sep-
tember nach Oldenburg ins Cadillac.

Mura Masa
 Mura Masa 
Er hat sich nach einem alten japa-
nischen Schwertschmied benannt, 
dabei heißt Mura Masa eigentlich 

Alex Crossan, stammt von der Kanalinsel Guernsey und 
würde im Pub um die Ecke nicht weiter auffallen. Jeden-
falls, wenn er keine Musik machen würde. Tatsächlich 
wird der 21-Jährige bereits als der neue Calvin Harris ge-
feiert und hat für sein Debütalbum Gaststars wie Damon 
Albarn, Christine and the Queens und Charlie XCX ge-
wonnen. Als Songwriter geht er ganz mit der Zeit, indem 
er nicht für einen neuen Popmusik-Trend steht, sondern 
für alle möglichen. Live auf dem Hamburger Festival
MS Dockville (18. – 20.08.). 
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Verlosung

ZUM VERKAUFSSTART AM 10. AUGUST VERLOSEN WIR  
2 X 1 DVD UND 1 X DIE BLU-RAY „DIE SCHÖNE UND DAS 
BIEST“, JEWEILS MIT NOTIZBUCH.  

52

Die spannende Frage laute-
te: Konnte es gelingen, mit 
einer sogenannten Live-Ac-
tion-Adaption dem Charme 
des Disney-Klassikers von 
1991, „Die Schöne und das Biest“, gerecht 
zu werden? Immerhin sind die meisten 
Personen im Schloss des Biests verzau-
bert. Die Antwort: Es ist unter der Regie des 
Musical-erfahrenen Regisseurs Bill Condon 
(„Dreamgirls“) mehr als gelungen. Mit einer 

bezaubernden Emma Watson in der Hauptrolle der Belle. Im Kino 
bereits zu einem der erfolgreichsten Filme aller Zeiten avanciert, 
gibt es jetzt ein Wiedersehen auf DVD, Blu-ray und Blu-ray 3D. 

Ein Zwiegespräch zwi-
schen Mann und Frau 
an einem traumhaften 
Sommertag im Gar-
ten – darum geht es in 
Wim Wenders’ neuem 
Film, der nach einem 
Stück von Österreichs 

Vorzeigeautor Peter Handke entstan-
den ist. Die totale Entschleunigung 
im Vergleich zum derzeit angesagten 
Marvel-Blockbuster-Kino. Immerhin 
beehrt Nick Cave das schlichte Szena-
rio mit seiner Rockstar-Präsenz. 

Drama 
Die schönen Tage von 
Aranjuez

 Action 

John Wick – Kapitel 2

Die Antwort mit Adresse bis zum 17. August 
an Borgmeier Publishing, Kulturredaktion,
Lange Straße 112, 27749 Delmenhorst. 
Die Antwort auf die „Lego Batman“-Verlosung lautet: Superkräfte. 
Gewonnen haben Tim Frerichs und Viola Eichner aus Delmenhorst sowie Nina Reshöft aus Ganderkesee. 

Quizfrage: Wie kann das Biest erlöst 
werden? 
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Ben Affl eck sieht gut 
aus als Gangster der 
Prohibitions-Ära. Die 
ausgezeichnete Vorlage 
stammt von Bestseller-
Autor Dennis Leha-
ne („Shutter Island“), 
Drehbuchadaption 

und Regie hat Affl eck selbst über-
nommen. Im Ergebnis hat er sich 
dabei allerdings leicht übernommen. 
Der Ich-Erzähler bleibt blass, auch 
die Dialoge sitzen nicht immer, zu-
mal das Szenario nicht gerade neu 
ist. Kein Klassiker-Potenzial.  

Crime
Live by Night

Es gibt für jede Alters-
gruppe die entspre-
chenden Comichelden 
und unter dem Radar 
der großen Kino-Block-
buster erscheinen auch 
immer wieder animierte 
Abenteuer im Heimki-

no. Die Teen Titans führen ihre Ziel-
gruppe bereits im Namen. In ihrem 
neuen Abenteuer sind Beast Boy, Ra-
ven, Blue Beetle, Robin und Night-
wing unter Führung von Starfi re im 
Kampf gegen das Böse vereint. 

Animation
Teen Titans: 
Der Judas-Auftrag

Starfi re zählt auch zu 
den vielen Superheldin-
nen unter den DC Su-
per Hero Girls. Bekann-
ter sind aber wohl bei 
der jungen weiblichen 
Zielgruppe Charaktere 
wie Supergirl und Bat-

girl, die hier zu Schulzeiten ihre ersten 
Weltrettungsversuche unternehmen. 
Im zweiten Film der Reihe stehen die 
Intergalaktischen Spiele an. Eigentlich 
ein friedlicher Wettbewerb, aber na-
türlich läuft nicht alles glatt!

DIE SCHÖNE UND DAS BIEST

 TV-Serie 

Orange is the New 
Black – Staffel 4

Animation
DC Super Hero Girls: 
Intergalaktische Spiele

Frauenknast – da denkt 
man an deutsches Kli-
schee-Fernsehen oder auch 

sadistisches, sexuell aufgeladenes Exploi-
tation-Kino. „Orange is the New Black“ ist 
keins von beidem. Die Netfl ix-Serie um 
die untypische Gefangene Piper Chapman 
spitzt den Knastalltag auf sehr humorvolle 
Weise zu, mit großartigen Charakteren. Da-
von gibt’s in Staffel 4 wieder einige neue, die 
Piper das Leben schwermachen. 
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Vergesst die „Matrix”-Saga, John Wick ist an-
gesagt. Mit der eigentlichen B-Movie-Rolle 
als einsamer, sympathischer und zugleich 
knallharter Hitman hatte Keanu Reeves 
beim ersten Mal einen Überraschungshit 
gelandet und legt jetzt in der Fortsetzung sogar noch eine 
Schippe drauf. Dabei trifft er übrigens auch zum ersten 
Mal seit „Matrix“-Zeiten wieder auf Laurence Fishburne. 
Fortsetzung folgt!
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GAMESGAMES

Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf Mississippi wird auf 
Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-Ranglisten der lebens-
wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten wertesten US-Staaten 
regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem regelmäßig auf dem 
letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-letzten Platz geführt, Be-
griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ griffe wie „White Trash“ 
tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist tauchen hier auf. Das ist 
das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem das Amerika, aus dem 

Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom Fay stammt. Sie weiß nichts vom 
Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-Leben, als sie mit 17 vor ihrem ge-
walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-walttätigen Vater fl üchtet und unter-
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Life is hard. Then you die. – Auf die Survival-
Simulation von Indie-Entwickler Hinterland 
Studio trifft das ziemlich akkurat zu. In der 
postapokalyptischen Wildnis von „The Long 
Dark“ versucht der Spieler allen Widrigkeiten 
zum Trotz – und davon gibt’s reichlich – die 
Ölfunzel Leben noch ein bisschen am Flackern 
zu halten. Aber nicht erst seit „Game of Thro-
nes“ wissen wir: All men must die.

Luxuriöserweise lässt sich im Spiel 
aus dem eigenen Tod aber noch etwas 
lernen. Das ist von den Entwicklern 
so beabsichtigt, die übrigens inmitten 
der malerischen Natur von Vancouver 
Island an ihren Games basteln – da ist 
die Inspiration für das Nordkanada-
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GAMES

The Long 
Dark 

Hinterland Studio | PC, 
Xbox One, PS4  

Setting des Sandbox-Adventures 
schnell gefunden: ausgedehnte Wäl-
der, Berge, Blockhütten und auch mal 
ein Leuchtturm an der Küste. Aber 
zurück zur Lernkurve. Retrospektive 
ist gefragt. Der tödliche Fehler dürfte 
irgendwo in den verzweifelten Maß-
nahmen stecken, die wir ergriffen 
haben, um weder vor Erschöpfung zu 
sterben, noch zu erfrieren, zu verhun-
gern oder zu verdursten. Also müssen 
wir beim nächsten Versuch die ent-
sprechenden vier Statusleisten noch 
besser ausbalancieren. Das heißt: öfter 
mal ein Päuschen einlegen (ja, auch 
das gehört zum harten Überlebens-
kampf), noch wärmere Klamotten in 
verlassenen Behausungen fi nden und 
uns öfter am lustig lodernden Lager-
feuer wärmen, brav unsere 2 bis 3 
Liter am Tag trinken und uns noch ge-
schickter bei der Jagd anstellen (Ach-
tung, Mitwettbewerber: Auch Bär und 
Wolf mögen gern Frischfl eisch). Weil 

das zwar alles tamagotchimäßig süch-
tig machen kann, aber das Überleben 
in der Einsamkeit, nun ja, doch sehr 
einsam ist, enthält die fi nale Version 
des Spiels, die ab 1. August erhältlich 
ist, auch die ersten zwei Kapitel der 
Storykampagne „Wintermute“, die 
sich um Leben (und Sterben?) der bei-
den Bruchgelandeten Will Mackenzie 
und Dr. Astrid Greenwood dreht und 
mehr soziale Interaktion verspricht. 
Auf das Leben!
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ruhig und empfindsam, gleich-
zeitig aber auch fließend und 
undurchschaubar sind. Parallel 
dazu werden auch Arbeiten von 
Fritz und Hermine Overbeck 

AUSSTELLUNGEN
Delmenhorst     
Karina Miami, durch den Bau 
und die Collage architektonischer 
Versatzstücke holt der Künstler 
Franz Burkhardt das Außen 
Delmenhorsts in die musealen 
Räume der Villa Coburg. In 
dieser Form erhalten bekannte 
Fassaden, Eingangstüren und 
Schaufenster Delmenhorsts eine 
künstlerische Note und können 
in ganz neuem Licht betrachtet 
werden. Ob Kebabhaus „Orient“, 
der russische Laden „Karina“ oder 
auch die längst verbretterte und 
vernagelte Diskothek „Miami“, bei 
manch einem Besucher wird der 
Besuch der Ausstellung nostal-
gische Erinnerungen hervorrufen, 
Städtische Galerie Delmenhorst, 
bis zum 22. Oktober.
Delmenhorst in Bildern, nur 
noch bis zum 11. August läuft die 
Bilderausstellung, die in Koope-
ration zwischen der Volksbank 
und Künstlern der Malwerkstatt 
Delmenhorst entstanden ist. Hier 
kann Delmenhorsts Stadtbild aus 
unterschiedlichsten Blickwinkeln 
betrachtet werden. Besucher 
können sich die auf den Bildern 
verewigten Graften, den Wasser-
turm oder das Haus Coburg 
nicht nur vor Ort anschauen, 
sondern sich die Kunstwerke für 
Preise zwischen 50 und 390 Euro 
auch nach Hause holen, Galerie 
Delmenhorst Schierbrok in der 
Mühlenstraße 146.
Bremen                                         
Geahnte Horizonte – Conrad 
Sevens, die Natur in ihrer 
reinsten Essenz zeigen – das ist 
das erklärte Ziel des Künstlers 

die Gegenstände eine gewisse 
Rätselhaftigkeit aus. Jedes 
einzelne Steinzeuggefäß erhält 
durch die Künstlerin einen eigenen 
Charakter und eine eigene Seele, 
Oldenburger Schloss, bis zum  
17. September.
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DIENSTAG

MUSIK
Hude                                         
Hude live, Musiker Duo Timber 
spielen Akustik querbeet, 
Klosterremise, 19.30 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Mittagspause im Museum, 
Kurzführung mit anschließendem 
Imbiss, Städtische Galerie, 12.30 Uhr
Oldenburg                                         
Stand-Up-Paddle-Tour, Funsport 
auf der Hunte, Treffpunkt wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben, 9 Uhr
Anton Günther und sein 
Schloss, Kabinettschau, Landes-
museum für Kunst und Kultur-
geschichte / Schloss, 10 Uhr

02
MITTWOCH

MUSIK
Delmenhorst                                         
Von Schwärmerei und Sehn-
sucht, Werke für Bariton und 
Klavier mit Ralf Mühlbrandt und 
Birgit Krug-Sterbies, Stadtkirche 
zur Heiligen Dreifaltigkeit, 18 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr

Kalender

in der Weserburg stellt das Papier 
in den Mittelpunkt. Seit 2.000 
Jahren überträgt es Sprache 
und Kultur – nun können kleine 
Gäste mehr über die Herstellung 
erfahren. Im Vorfeld können zudem 
A4-Blätter abgegeben werden, die 
dann Teil der Kunstinstallation 
„Sammeln und Bewahren“ werden, 
Weserburg, bis zum 7. Januar 2018.
Oldenburg                                         
Hidden Depth, die Gewinnerin der 
Wettbewerbes „Neue Keramik“ 
der internationalen Keramiktage 
Oldenburg, Rachel Wood, stellt 
ihre Kunstwerke vor. Ihre fragilen 
Gefäßkeramiken erhalten durch 
den Brand besondere Strukturen. 
Dabei wirken die Oberflächen 
durch das Spiel der Farben wie 
Landschaften auf die Betrachter, 
während die Formen der Gefäße 
an asiatische Traditionen erinnern. 
Durch diese Kombination strahlen 

Conrad Sevens. Dafür lotet er 
in seinen Werken die Grenzen 
zwischen Abstraktion und Land-
schaftsmalerei aus und kreiert 
vielschichtige Naturbilder, die 

dargeboten, die ebenfalls von 
menschenleeren Landschaften 
und ihrer Anziehungskraft 
handeln, Overbeck-Museum, bis 
zum 1. Oktober.
Die Königin der dunklen 
Wälder, die Suche nach dem 
Licht inmitten der Dunkelheit führt 
die Künstler mit ihren Werken 
in der Ausstellung „Die Königin 
der dunklen Wälder“ zusammen. 
Ihr Streben nach Transformation 
und Wachstum illustrieren sie 
auf ganz unterschiedliche Art 
und Weise: Eva Baramsky-Kläser 
durch Foto-Installationen, Caroline 
Schwarz durch Tonarbeiten und 
Keramische Plastik, Alexander 
Esch van Dettum und Finn 
Klammer durch Malerei, Gesang 
und Klangkunst, Villa Sponte, bis 
zum 17. September.
Kapier Papier, die Mitmachaus-
stellung des kek Kindermuseums 

Veranstaltungs kalender 

zum Mitnehmen
Ab sofort bietet das Deldorado den Veranstaltungs-
kalender zum Mitnehmen: Einfach mit dem Smart-
phone den QR-Code scannen und anschließend auf den Kalender klicken, 
um ihn als PDF zu öffnen. Abgespeichert ist er immer dabei, wenn man ihn 
braucht. Übrigens: Wer mal kein Deldorado zum QR-Code-Scannen zur Hand 
hat – den PDF-Kalender findet ihr auch auf www.deldorado.de.

VERANSTALTUNGEN IM AUGUST

„Nabucco“ auf der Burginsel
Eindrucksvolle Szenerien, prächtige Kostüme, beeindruckende Stimmen und das dramatische Spiel um Liebe und Macht 
machen „Nabucco“ zu einer Oper, die bereits Hunderttausende Besucher in ihren Bann schlug und noch immer begeistert. 
Guiseppe Verdis Oper ist ein Muss für jeden Klassik-Liebhaber und verbindet zeitlose Unterhaltung mit spektakulärer 
Open-Air-Atmosphäre. Jede Open-Air-Produktion stellt dabei besonders hohe Ansprüche an Technik, Regie, Sänger und 
Orchester, die sich stets neu auf die akustischen Gegebenheiten der Spielstätte einstellen müssen. Interessierte können 
sich am 18. August um 20 Uhr vom Gelingen dieses Unterfangens auf der Burginsel überzeugen lassen.



55

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 
Hude                                         
Literatur an der Remise, 
Lesung, Klosterremise, 19 Uhr
Oldenburg                                         
Höchste Eisenbahn, zwei 
Museen zeigen die Geschichte der 
Eisenbahn im Oldenburger Land,
Stadtmuseum Oldenburg, 10 Uhr
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit der 
Oldenburger Kunstschule, Olden-
burger Kunstschule e.V., 10 Uhr 

03
DONNERSTAG

PARTY
Bremen                                         
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN
Oldenburg                                         
Stadt-Land-Fluss: der kleine 
Ausfl ug mit dem Kanu, 
entspannte Kanutour für Freunde, 

Familien und Gruppen, Schloß-
platz, 10.30 Uhr
350. Todestag von Graf Anton 
Günther, Themenführung durchs 
Oldenburger Schloss, Landes-
museum für Kunst und Kultur-
geschichte / Schloss, 16 Uhr

04
FREITAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
FestiDEL Divarena, die 
Leichtigkeit des Seins mit Sänger 
und Songwriter Gregor Meyle, 
Graftwiesen Delmenhorst, 20 Uhr 

PARTY
Bremen                                         
Dröhn Classix mit Öli & Sascha, 
die Aladin-Klassiker kehren 
zurück, Aladin, 21 Uhr
Ärzte – Tote Hosen and Friends, 
die größten Hits von Die Ärzte und 
Die Toten Hosen, Shagall, 22 Uhr
Stubu Freitag, bis 0 Uhr 
Getränke-Aktion 2 für 1, Stubu, 
23 Uhr
Freaky Friday #258, mit den DJs 
Nice Davis und Re-Piet, Modernes, 
23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Bewegungstraining am 
Hasportsee, Heigln am See, 
Wiese neben dem Gut Hasport, 
Hasporter Allee, 15 Uhr

Ganderkesee                                         
Wochenmarkt, Neuer Markt-
platz, 13 Uhr
Oldenburg                                         
Bauernmarkt 2017, 
hausgemachte, saisonale 
Produkte, Rathausmarkt, 
11 Uhr

Finissage – Volkskunst Fabrik, 
Städtische Galerie, 17 Uhr
Ganderkesee                                         
Mitternachtssauna, SaunaHuus, 
24 Uhr
Lemwerder                                         
Lemwerder Cup 2017, Regatta 
auf der Weser um den Lemwerder 
Pokal, Weser-Yacht-Club e.V, 
13 Uhr
Bremen                                         
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr
Oldenburg                                         
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

06
SONNTAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Cladatje, Klezmerband aus 
Ottersberg spielt jiddische Musik, 
Markthalle, 17 Uhr
Lemwerder                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – MERCI – My personal 
tribute to Udo Jürgens, mit Jörg 
Seidel, Begu-Garten, 15.30 Uhr

ANSONSTEN
Ganderkesee                                         
Auf Landpartie mit dem 
Kremser, Gästeführung auf der 
Kulturgenussroute, Melkhus 
Bergedorf, 10 Uhr

FestiDEL mit Gregor Meyle und Mark Forster
Am 4. und 5. August veranstaltet die Divarena die erste Ausgabe des FestiDELs. Hierfür wird der Rathausplatz zur Open-
Air-Zone, auf deren Bühne zwei namhafte Künstler an zwei Tagen die Zuschauer begeistern werden. Den Anfang macht 
am Freitag Gregor Meyle, bekannt aus Stefan Raabs „SSDSDSSWEMUGABRTLAD-Casting-Show, in der er schon damals 
mit seinen eigenen Songs begeistern konnte und den zweiten Platz belegte. Am Samstag folgt dann der Auftritt von Mark 
Forster auf der Open-Air-Bühne, der mit Songs wie „Au revoir“, „Flash mich“ und „Bauch im Kopf“ die Charts stürmte und 
für lang anhaltende Ohrwürmer sorgte. 

Goldankauf - Schmuckverkauf
& Bargeld für Pfand

Ihr Fachgeschäft für Schmuck, Uhren & Edelmetalle

0421 / 47 88 22 16Breitenweg 3 (Hbf)
www.leihhaus-jordan.de

2x in Bremen

Friedrich-Ebert-Straße 27

Genuss per Rad, Genuss wird mit 
attraktiven Radwegen verbunden, 
Schlossplatz, 15 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
FestiDEL Divarena, mit Sänger 
und Songwriter Mark Forster, 
letzter Tag der Veranstaltung, 
Graftwiesen Delmenhorst, 
19.30 Uhr 
Bremen                                         
GartenKultur-Musikfestival – 
Blue Note Bach Jazz-Ensemble, 
Focke-Museum, 11.30 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Aladin Sommerparty mit DJ 
Artur, Sommer, Sonne, laue 
Nächte, Aladin, 21 Uhr
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 

05
SAMSTAG
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Hude                                         
Blumenthal – ein Industriestand-
ort im Wandel der Zeit, Radtour 
mit Gästeführung, Hude, 10 Uhr
Lemwerder                                         
Lemwerder Cup 2017, Ab-
schlusstag der Regatta auf der 
Weser um den Lemwerder Pokal, 
Weser-Yacht-Club e.V, 13 Uhr

07
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Sprechtag des Versorgungs-
amtes, Informationsveranstal-
tung, Rathaus, 9.30 Uhr
Rund um die Markthalle, Stadt-
führung mit historischer Marktfrau 
Mett Siewers, Wallplatz, 15 Uhr
Oldenburg                                         
Stadtrundfahrt, Besichtigung der 
Sehenswürdigkeiten Oldenburgs 
im bequemen Tourbus, Cäcilien-
platz, 14 Uhr 

08
DIENSTAG

PARTY
Bremen                                         
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln im Tiergarten, Bewegungs-
training im Freien für jedes Alter, 
Tiergarten, 15 Uhr
Oldenburg                                         
Erzählcafé – Seniorenbegleitung, 
Beratungsangebot für Senioren 
und Angehörige, inForum im PFL, 
15.30 Uhr
August-Lesung, Karl-Heinz 
Knacksterdt liest aus seinem 
Roman „Eva und Adam“, Lesefo-
rum Oldenburg, 19 Uhr

09
MITTWOCH

MUSIK
Bremen                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Die neue schwedische 

Crossover-Club, das Beste von 
Rock, Metal und Alternative der 
letzten drei Dekaden, Shagall, 
22 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, in Düsternort, 
7.30 Uhr 

PARTY
Bremen                                         
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Delmenhorster Weinfest, 
deutsche Winzer und regionale 
Händler stellen Weine vor, 
Markthalle und umzu 
Ganderkesee                                         
Auf den Spuren von Hasen 
Ahlers, Fahrrad-Halbtagstour, 
Bahnhof Ganderkesee, 14 Uhr
Oldenburg                                         
Wie Sie sich selbst motivieren, 
Motivationsvortrag mit Olympia-
siegerin Heike Henkel, Kultur-
zentrum PFL, 17.30 Uhr

11
FREITAG

MUSIK
Bremen                                         
Sommer in Lesmona – Bremer 
Freitagnacht, ein Füllhorn an 
berauschender Musik, Knoops 
Park, 21 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Endlich Freitag, weit gefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 

12
SAMSTAG

MUSIK
Bremen                                         
SummerSounds, Konzerte, 
chillige Atmosphäre und Aktionen 
zum Mitmachen, Neustadtswall-
anlagen, 14 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Saturday Night live, Cocktail 
Happy Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 
20 Uhr 
ReUnion – DJ Acid Maria, die 
DJ-Legende mit ihrem unverwech-
selbaren Mix, Shagall, 22 Uhr
Sinatra’s Party-Night, mit DJ 
Christian, DJ Andreas oder DJ Sir 
Andy, Sinatras, 22 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Old-
school, RnB und Hip-Hop, Avenue 
Club, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 
Streifzug durch die Geschichte 
unserer Stadt, Stadtrundgang 
mit Regina Ungethüm-Meißner, 
Bismarckplatz, 15 Uhr
Delmenhorster Weinfest, 
letzter Tag des Weinfestes, 
Markthalle und umzu 

Sensation!, mit der Lisa Lystam 
Family Band, Haus am Walde, 19 Uhr 

PARTY
Bremen                                         
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Julius-Club Abschlussfest, 
Diplomverleihung und Vorlesung, 
Stadtbücherei, 16 Uhr
Das türkische Referendum vom 
14.04.2017 und die Folgen für 
Deutschland, EU und NATO, 
öffentliche sicherheitspolitische 
Informationsveranstaltung, Saal 
der Oase, Haus Adelheide, 19 Uhr
Oldenburg                                         
Bürger-Singen, 30-minütiges 
Treffen vor Lambertikirche, um mit 
Chor bekannte Lieder zu singen, 
an der Lambertikirche, 17.30 Uhr
SUP-Anfänger-Kurs, 90-minüti ges 
Kursprogramm zum Erlernen von 
Stand-Up-Paddeln, Bootshaus Post 
SV, 18 Uhr

10
DONNERSTAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Comedy Club Delmenhorst, 
Divarena, 20 Uhr

Delmenhorster Weinfest,  
2. Tag des Weinfestes, Markthalle 
und umzu 
Ganderkesee                                         
Wochenmarkt, Neuer Markt-
platz, 13 Uhr
Oldenburg                                         
Stadtspaziergang, Entdeckungs-
tour durch Oldenburg, Landes-
museum für Kunst und Kultur-
geschichte / Schloss, 17 Uhr

Hochleistungssport beim 6. Gewoba City Triathlon
Die Bremer Überseestadt wird am 13. August erneut zum Austragungsort des Gewoba City 
Triathlons, zu dem wieder Hunderte Sportler erwartet werden. Los geht es im Europahafen, 
wo die Triathleten die erste Runde schwimmend zurücklegen. Danach schwingen sie sich 
auf das Rad und begeben sich quer durch die Straßen der Überseestadt, bevor es im Lauf 
zum Endspurt über 2,5 Kilometer zum Ziel geht. Besonders viel wird von den Sportlern der 
Olympischen Distanz abverlangt, die die jeweiligen Parcours gleich mehrmals bestreiten 
müssen. Damit können Leistungs-, Breiten- und Freizeitsportler gleichermaßen ihr Können 
unter Beweis stellen.

Eröffnung des Bremer Musikfests
Man kann nicht alles haben, auch nicht beim Eröffnungsabend des Bremer Musikfests am 19. August. Denn bei 27 Kon-
zerten an neun Spielstätten gleichzeitig zu sein, wird niemandem gelingen. Stattdessen können sich Besucher drei High-
lights aussuchen, zu denen sie hin pilgern wollen – lediglich der St. Petri Dom oder „Die Glocke“ müssen im persönlichen 
Programm einmal vertreten sein. So oder so wird einem ein Fest für die Sinne geliefert, auch dank der beeindruckenden 
Lichtimpressionen von Christian Weißkirchner. Musikalisch stellen das temperamentvolle Orquestra de Cadaqués, das 
Vocalconsort oder die japanische Pianistin und Komponistin Chihiro Yamanaka nur einen Teil des gesamten Line-ups dar.
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Ganderkesee                                         
Falkenburger Schützenfest, 
Volksfest des Falkenburger Schüt-
zenvereins von 1894 e.V., 24 Uhr
Bremen                                         
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, Weserpromenade, 8 Uhr
Sommer in Lesmona – Tee in 
Lesmona, ein musikalisch-
literarischer Streifzug mit Günther 
Maria Holmer, Knoops Park, 16 Uhr
Oldenburg                                         
Zu Fuß durch das Dobbenviertel, 
Exkursion mit Informationen zu 
Architektur, Stadtentwicklung 
und bekannten Persönlichkeiten, 
Stadtmuseum Oldenburg, 14 Uhr

13
SONNTAG

MUSIK
Ganderkesee                                         
GartenKultur Musikfestival 2017 
– Jazz-Frühschoppen, „(Our) Best 
Of Great American Songbook“, mit 

dem Raimund Moritz Trio, Dorfpark 
Falkenburg, 11 Uhr
Hude                                         
Sundown Skifflers, Wash-
board-Skiffle-Rock mit den 
Bremer Sundown Skifflers, 
Gasthof Schierenbeck, 11 Uhr
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Musik und KunstHand-
Werk, mit „bazz to jazz“ & „arte 
factum“, Historische Kloster-
anlage, 14 Uhr 
Bremen                                         
Voice Over Piano Open Air, mit 
dem Bremer Musical-Star Sara 
Dähn, Meierei im Bürgerpark, 
19 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Stufe für Stufe, Wasserturm-
besteigung mit Gästeführerin 
Regina Ungethüm-Meißner, 
Bismarckplatz, 11 Uhr
Flohmaxx, Flohmarkt für 
Raritäten- und Schnäppchenjäger, 
Zurbrüggen Parkplatz, 11 Uhr
Ganderkesee                                         
Bookholzberger Bobby Car-
Rennen,6. Bobbycar-Rennen der 
WiB und des Orts- und Heimat-
vereines Bookholzberg-Grüppen-
bühren, 110 Meter lange Stecke 
mit 7 Meter Höhendifferenz, Zur 
Rampe, 14 Uhr 

Lemwerder                                         
Wi föhrt döt dat Stedinger Land, 
Rad-Event mit Grillnachmittag, 
Pastorei Altenesch, 11 Uhr
Bremen                                         
6. Gewoba City Triathlon, 
Leistungs-, Breiten- und Freizeit-
spieler stellen ihr Können unter 
Beweis, Überseestadt, 11 Uhr
Sommer in Lesmona – Der 
Familientag, Aktionen für alle 
Generationen, Knoops Park, 11 Uhr
Oldenburg                                         
Von Prinzessinnen, Prosti-
tuierten und Politikerinnen, 
stadtgeschichtliche Führung, 
Schloss Oldenburg, 15 Uhr

14
MONTAG

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Der Aufstieg populistischer 
Bewegungen und ihre Bedeu-
tung für die demokratische 
Kultur, Vortrag mit Prof. Karin 
Priester, HWK, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Klima(+)Info-Montag,  
Informationsveranstaltung zu 
Heizungen, EXE Forum Alte Fleiwa, 
18 Uhr
FC Kennedy, der offene Fußball-
treff für Männer, Sportplatz 
Kennedystraße, 19 Uhr
FORUM und FILM: FilmForum, 
Vorführung des Filmes „Hidden 
Figures – unerkannte Heldinnen“, 
Casablanca, 20 Uhr

15
DIENSTAG

PARTY
Bremen                                         
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr
Studi, der Studenten-Dienstag, 
Tower, 23 Uhr

Bremen Olé auf der Bürgerweide
10 Jahre Olé-Party – das muss gefeiert werden! Zum Jubiläum haben die Veranstalter der wohl größten Open-Air-Party Deutschlands ganz besondere Stars 
aufgefahren: Neben Mickie Krause und Matthias Reim werden in Bremen unter anderem auch Mia Julia, voXXclub und die Atzen mit von der Partie sein. 
Wer ihnen ganz nahe kommen will, kann, genügend „Kleingeld“ vorausgesetzt, sogar selbst zum VIP werden und damit Zugang zum exklusiven Backstage-
Bereich erlangen. Doch auch für alle anderen Partyfreunde wird die Bürgerweide am 12. August um 14 Uhr zum Mekka für gute Laune avancieren.
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ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln im Tiergarten,  
Bewegungstraining im Freien für 
jedes Alter, Tiergarten, 15 Uhr
Lemwerder                                         
Feierabend-Regatta, abendliche 
Wettschifffahrt, Yachthafen, 
18 Uhr
Oldenburg                                         
CaféGespräch: Deins? Nein, 
meins!, Australiens vergessene 
Felsenzeichnungen mit Museums-
leiter Dr. Peter-René Becker, 
Landesmuseum Natur und Mensch, 
15 Uhr

16
MITTWOCH

MUSIK
Bremen                                         
Rival Sons, moderne Bluesrock-
Entdeckung, vom Heavy-Metal-
Magazin über das arrivierte 
Feuilleton bis hin zum Pop-Radio, 
Modernes, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Uni Nacht, Amadeus Tanz-
speicher, 23 Uhr  

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Nachtwächterrundgang mit 
Jan Tut, historische Stadtführung 

18
FREITAG

BÜHNE
Delmenhorst     
Nabucco, Open-Air-Oper, 
Burginsel, 20 Uhr

Ganderkesee                                         
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 
sich auszutauschen, Jugend-
zentrum Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg                                         
Indien – Armes reiches Land, 
Vortrag mit Regina Hewer von 
der tdh-Gruppe Delmenhorst-
Ganderkesee, mit Einblick in das 
Projektland, die gesellschafts-
politischen Situationen und 
die aktuelle Arbeit vor Ort, PFL 
Kulturzentrum, 19 Uhr

EDM – Electronic Dance 
Madness, Modernes, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
TiS / Erlebnistanz für Senioren, 
Seniorentanztreff, Am Grünen 
Kamp 1b, ab 14 Uhr
Bewegungstraining am  
Hasportsee, Heigln am See, 
Wiese neben dem Gut Hasport, 
Hasporter Allee, 15 Uhr
Ganderkesee                                         
Wochenmarkt, Neuer Markt-
platz, 13 Uhr
Hude                                         
Land Tage Nord, Messe für Agrar 
und Freizeit, Holler Landstraße, 
9 Uhr
Lemwerder                                         
Drachen über Lemwerder, Start 
des 26. Familienfestes mit 250 
Drachenfliegern aus aller Welt, 
BEGU, 17 Uhr

19
SAMSTAG

BÜHNE
Bremen                                         
Shakespeare im Park – Gaumen-
freude à la Shakespare, Picknick 
mit kulinarischen und literarischen 
Häppchen, Bürgerpark – Melchers-
wiese, 18 Uhr

mit Ortwin Zielke, Rathausplatz, 
18 Uhr
Oldenburg                                         
Kriminell. Tatortführung durch 
Oldenburg, kurzweiliger Spazier-
gang zu ehemaligen Tatorten mit 
Gerichtsreporter Julius Schnell, 
Schloßplatz, 17 Uhr
Abendlicher Rundgang, 
Stadtführung mit Gästeführer in 
der Rolle des Stadtschreibers,  
St. Lamberti-Kirche, 20 Uhr

17
DONNERSTAG

MUSIK
Bremen                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Groovie Soulsound 
Open Air, mit dem Paddy Corn 
Trio, Blues und Soul wie auch 
verschachtelte Funk-Rhythmen 
mit energiegeladenen Perfor-
mances, Kränholm Skulpturen-
garten, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, die wöchent-
liche Salsa und Latin Party, 
Moments, 21 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln als Reha-Sport,  
anerkannter Rehabilitations-
sportkurs Orthopädie, Treffpunkt: 
Stedinger Straße 233a (Platz vom 
TuS Hasbergen), 18 Uhr 

MUSIK
Bremen                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Ergreifend und über-
zeugend, mit dem Daisy Chapman 
Trio, Haus am Walde, 19 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Schattenklänge, eine schwarze 
Mischung von Minimal, Batcave, 
80e-Wave, Mittelalter-Rock und 
Industrial, Shagall, 22 Uhr

Shakespeare im Park lädt zum Picknick
Wer braucht schon ein Dach über der Bühne, wenn man dafür den freien Himmel über dem Bürgerpark genießen kann? Zum 
nunmehr 22. Mal tritt dort die Bremer Shakespeare Company mit dem Theater-Spektakel „Shakespeare im Park“ auf. Gleich 
fünf Stücke werden vom 16. bis zum 20. August aufgeführt, die dabei ebenso originalgetreu sein können wie auch mit künst-
lerischen Freiheiten versehen. Der Abend am 19. August beginnt zudem mit einem kulinarischen und literarischen Picknick, 
wenn bei „Gaumenfreude à la Shakespeare“ die Schauspieler ihre Theatralik zum Besten geben, während die Besucher den 
eigenen Häppchen frönen.

Musical-Highlights auf dem BurginselFestival
Bereits zum zweiten Mal lädt die Burginsel zum Open-Air-Festival ein. Am 25. und 26. August kommen Besucher ab 20 Uhr in den Genuss unterschiedlicher 
Open-Air-Konzerte. Am Freitag erfreut die Queen-Tribute-Band „The Queen Kings – A Kind of Queen“ Zuschauer mit bekannten Hits wie „Bohemian Rhapso-
dy“, „We are the Champions“ und „A Kind of Magic“, die eindrucksvoll von einer Lichtshow untermalt werden. Am Samstag folgt die SET Musical-Company, 
die während ihres Auftritts Highlights aus alten und neuen Musicals zum Besten geben wird. Von beliebten Musical-Klassikern wie „Cats“, „Starlight 
Express“ und „Les Miserables“ bis hin zu vertonten Biografien bekannter Künstler wie Udo Jürgens ist alles vertreten.
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Shakespeare im Park – Richard 
III., vom Blutdurst eines englischen 
Königs, Bürgerpark – Melchers-
wiese, 20 Uhr

MUSIK
Delmenhorst                                         
Dancing Queen – Die Abba 
Show, Divarena, 20 Uhr
Bremen                                         
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Orquestra 
de Cadaqués & Jaime Martín, 
Leidenschaft, Detailfreude und 
südländisches Temperament, Die 
Glocke, Großer Saal, jeweils um 
19.30 Uhr, 21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Vocal-
consort Berlin & BL!NDMAN 
[sax], Werke von Carlo Gesualdo 
und James Wood, St. Petri Dom, 
jeweils um 19.30 Uhr, 21 Uhr und 
22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Il Giardino 
Armonico & Giovanni Antonini, 
Meisterwerke der barocken 
Orchesterliteratur, Rathaus 
Bremen – Obere Halle, jeweils um 
19.30 Uhr, 21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Ferhan & 
Ferzan Önder, eines der gefrag-
testen Klavierduos auf den großen 
Konzertpodien der Welt, Haus der 
Bürgerschaft, jeweils um 19.30 Uhr, 
21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Teatro del 
Mondo & Julian Prégardien, auf 
den Spuren des Orpheus-Mythos, 
Unser Lieben Frauen Kirche, jeweils 
um 19.30 Uhr, 21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Quatuor 
Arod, die hochexplosive Konstel-
lation von vier Individuen, Haus 
Schütting, jeweils um 19.30 Uhr, 
21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Chihiro 
Yamanaka Trio, virtuos, energie-
geladen, experimentierfreudig und 
ausdrucksstark, Atlantic Grand 
Hotel – Innenhof, jeweils um 
19.30 Uhr, 21 Uhr und 22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Christian 
Scott aTunde Adjuah & Band, Jazz 
trifft auf Hip Hop, Blues, Indie Rock, 
Funk, Soul und afro-kubanische 
Rhythmen, Landgericht – Innenhof, 
jeweils um 19.30 Uhr, 21 Uhr und 
22.30 Uhr
28. Musikfest Bremen: Eine 
große Nachtmusik – Ensemble 
Zefi ro & Alfredo Bernardini, 
beste Unterhaltung des kleinen 
Bläserensembles, Bremer Landes-
bank – Innenhof, jeweils um 19.30 
Uhr, 21 Uhr und 22.30 Uhr
Songs & Whispers, die achte 
Ausgabe der Konzertreihe „Pure 
and acoustic“ mit Simon Hudson 
und Troy Petty, Sendesaal, 20 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Time Warp, eine unvergessliche 
Zeitreise zu den Musikperlen von 
Gestern bis Heute, Shagall, 22 Uhr
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 

mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, 
Disco, Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 
23 Uhr 
Oldenburg                                         
Alle zusammen, Amadeus 
Tanzspeicher, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 
People are People-Disco, 
Familienzentrum Villa, 20 Uhr
Ganderkesee                                         
Heimatstube, Tag der offenen 
Tür, Heimatstube des Orts- und 
Heimatververeins Ganderkesee 
e.V., 11 Uhr
Hude                                         
Land Tage Nord, 2. Messetag für 
Agrar und Freizeit, Holler Land-
straße, 9 Uhr
Bremen                                         
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr
Oldenburg                                         
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

20
SONNTAG

BÜHNE
Bremen                                         
Shakespeare im Park – Ein 
Sommernachtstraum, von den 
Wirrungen junger Athener Liebes-
paare, Bürgerpark – Melcherswiese, 
20 Uhr

MUSIK
Stuhr                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Jazz, Funk und Soul auf 
Gut Varrel, mit der UniBigBand-
Bremen, Gut Varrel, 17 Uhr
Bremen                                         
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Auf Gottes Spuren im 
Garten, mit dem Gospelchor am 
Bremer Dom, Bibelgarten am 
St. Petri Dom, 10 Uhr
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Summertime, mit dem 
Metropol Ensemble, Focke-Museum, 
11.30 Uhr
GartenKultur Musikfestival 
2017 – Heißer Swing im 
Klinikpark, mit JazzGarten, 
Park des Klinikums Bremen-Ost, 
15 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Tanztee in der Markthalle, 
das Duo Elvira Fischer und Rick 
Ventura laden zum Tanz ein, 
Markthalle, 15 Uhr

www.landtagenord.de

18. – 21. August in Oldenburg, Wüsting

Das Erlebnis für die ganze Familie auf über 
130.000 m2. Information und Innovation für 
den  modernen Landwirt. 

 täglich 9 bis 18 Uhr, Parken frei  

 Tierschauen und Technikvorführungen

 Biogasanlage mit Führung

 Tiere, Land & Technik, 
 Haushalt, Garten & Freizeit  

HIER schlägt das Herz 
der Landwirtschaft

ihr elektromeister
Fachbetrieb für Gebäudetechnik

ihr elektromeister 
und smart-home-profi

Schanzenstraße 39  
27753 Delmenhorst 

Telefon (04221) 5 46 03  
Fax (04221) 5 27 37 

E-Mail: info@elektro-thase.de  
www.elektro-thase.de

Dumb Home Smart Home

Loxone Miniserver

04221 - 5 46 03

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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Hude                                         
Land Tage Nord, 3. Messetag für 
Agrar und Freizeit, Holler Land-
straße, 9 Uhr
Bremen                                         
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr
Oldenburg                                         
Pfl anzen zeichnen wie Wilhelm 
Meyer, Aktion für Kinder ab 8 
Jahren mit Dr. Regina Cypionka, 
Botanischer Garten, 11.15 Uhr

21
MONTAG

ANSONSTEN
Hude                                         
Land Tage Nord, letzter Messe-
tag für Agrar und Freizeit, Holler 
Landstraße, 9 Uhr
Oldenburg                                         
FC Kennedy, der offene Fußball-
treff für Männer, Sportplatz 
Kennedystraße, 19 Uhr

22
DIENSTAG

MUSIK
Lemwerder                                         
Sommerkonzert im Weser 
Yacht Club, es spielen Deep River 
Blues mit Thomas Schleiken, 
Weser Yacht Club, 19 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Studi, Tower, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Zeiten und Grenzen, Lesung mit 
Jochen Schimmang, „Altes Zollhaus, 
Staatsgrenze West, Musik- und 
Literaturhaus Wilhelm13, 19.30 Uhr
Oldenburg                                         
Wochenmarkt, Rathausmarkt, 
7 Uhr 

Oldenburg                                         
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke Kenne-
dystr., 7 Uhr 
Handwerklich und künstlerisch 
Arbeiten, eine Kooperation mit der 
Oldenburger Kunstschule, Olden-
burger Kunstschule e.V., 10 Uhr 

24
DONNERSTAG

PARTY
Bremen                                         
Stubu Warm-up, alle Cocktails 
ab 3,50 Euro, Stubu, 23 Uhr 

25
FREITAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Burginselfestival, Sommerkonzert 
mit The Queen Kings – A Kind of 
Queen, Burginsel, 20 Uhr
Stuhr      
S.O.A., Stuhr Open Air mit Hells 
Balls, Cato u.v.m, Gut Varrel, 16 Uhr
Bremen                                         
28. Musikfest Bremen: La 
clemenza di Tito, von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Die Glocke – 
Großer Saal, 19 Uhr

GartenKultur Musikfestival 
2017 – fi nest vocaljazz, mit 
Joscheba Schnetter & Band, Haus 
am Walde, 19 Uhr

PARTY
Bremen                                         
Friday Night Is Bottle Night!, 
Flaschen zum Sonderpreis, 
Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, weit gefächerter 
und tanzbarer Mix aus Rock, Pop 
& Charts, Aladin, 21 Uhr 
We will Rock you!, tanzbare 
Rocksounds aus allen Jahrzehn-
ten, Shagall, 22 Uhr
Stubu Freitag, bis 0 Uhr Getränke-
Aktion 2 für 1, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Düsternort, 
7.30 Uhr 
Bewegungstraining am 
Hasportsee, Heigln am See, 
Treffpunkt: Wiese neben dem Gut 
Hasport, 15 Uhr
Oldenburg                                         
Bloherfelder Wochenmarkt, 
Bloherfelder Str./Ecke Kennedy-
str., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, Donner-
schweer Str. 216, 12 Uhr

26
SAMSTAG

MUSIK
Delmenhorst                                         
Burginselfestival, letzter Tag des 
Sommerkonzertes mit SET Musical-
Company, Burginsel, 20 Uhr
Stuhr      
S.O.A., 2. Tag des Stuhr Open Air 
mit Mad Monks, Caldera, Anne.für.
sich u. v. m., Gut Varrel, 16 Uhr
Bremen                                         
Verdi, Jazz und Schmetterlinge, 
Konzert des Bremer Kaffeehaus-
Orchesters im Japanischen Garten, 
Botanika Bremen, 18.30 Uhr
GartenKultur Musikfestival 
2017 – 3. Lampiontanzfest, 
mit Sax & Friends, Bürgerhaus 
Hemelingen, 19 Uhr

23
MITTWOCH

PARTY
Bremen                                         
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Mittwochs tanzen?, 2 Cocktails 
zum Preis vom einem, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr

Chillen auf dem SummerSounds
Das SummerSounds in den Bremer Neustadtswallanlagen ist traditionell ein Allround-Paket: Konzerte und Kultur en 
masse, Wohlfühlatmosphäre und Aktionen zum Mitmachen. Am 12. August um 14 Uhr läuft alles unter dem Motto 
Internationalität und Integration. Da verwundert es nicht, dass auch aus Ländern wie Großbritannien Bands anreisen: Die 
Jugendlichen von „King No-One“ werden dort bereits zelebriert – nun begehen sie ihren ersten Auswärts-Auftritt in Bre-
men. Doch auch heimisches Talent wird vertreten sein. Während etwa die Bremer Indie-Folkpop-Meister von „Havington“ 
den Abend einläuten, feiert die junge Neo Soul-, Pop- und Fusion-Band „Masters & Thieves“ ihr Debüt.

FÜR DEN BUMS AUF DEINER PARTY

anfrage@partyanlagen.com

•  Licht- und Ton-Partyanlangen für jedermann
•  Mit Aufbauplan in 15 Minunten startklar
•  Diverse Zusatzleistungen
•  Monatliche Aktionen
•  Paketpreise

  Licht- und Ton-Partyanlangen für jedermann
  Mit Aufbauplan in 15 Minunten startklar

04221 / 6 86 99 22

Momentos Latinos, die wöchent-
liche Salsa- und Latin-Party, 
Moments, 21 Uhr 
Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln als Reha-Sport, 
anerkannter Rehabilitations-
sportkurs Orthopädie, Treffpunkt: 
Stedinger Straße 233a (Platz vom 
TuS Hasbergen), 18 Uhr 
Ganderkesee                                         
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zur Vollendung des 
ersten Lebensjahres treffen sich 
bei Kaffee, Tee und Keksen, um 
sich auszutauschen und andere 
Eltern mit Nachwuchs im gleichen 
Alter kennenzulernen, Jugend-
zentrum Trend, 9.30 Uhr 
Oldenburg                                         
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 
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Birth Control, Krautrock von 
den Machern von „Gamma Ray“, 
Meisenfrei, 21 Uhr

PARTY
Hude                                         
70er Party, Siebzigerjahre-Musik 
zum Tanzen, Vielstedter Bauern-
haus, 20 Uhr
Bremen                                         
Unoffi cial – Pridenight Bremen 
2017, der Open-End-Anschluss 
zum ersten Bremer CSD, Shagall, 
22 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Best Of Today & 
Alltime Favourites, abwechselnd 
mit DJs Ernie, Torsten D., Milus 
Kleyn, D-Aitch oder Sven Baker, 
Modernes, 23 Uhr 
Oldenburg                                         
Welcome to the Club, Einlass ab 
21, Cubes, 22 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Rathausplatz, 
7.30 Uhr 
Ganderkesee                                         
Kinderführung im Kulturhaus 
Müller, Führung durch die 
aktuelle Ausstellung mit anschlie-
ßender künstlerischer Aktion, 
Haus Müller, 15 Uhr
Bremen                                         
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr

interessierte Besucherinnen und 
Besucher durch die aktuelle Aus-
stellung, Horst-Janssen-Museum, 
17.30 Uhr

30
MITTWOCH

PARTY
Bremen                                         
Studentennacht, freier Eintritt 
für Studenten, Stubu, 23 Uhr
Oldenburg                                         
Meet me on Wednesday, 
Drinks4Friends-Preise, Cubes, 
22 Uhr
Uni Nacht, Amadeus Tanz-
speicher, 23 Uhr  
Mittwochs tanzen?, Loft, 23 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Wochenmarkt, Vielfalt, Frische 
und Qualität, Rathausplatz, 
7.30 Uhr
Oldenburg                                         
 Uni Nacht, umsonst kickern und 
Spaß haben, Amadeus Tanzspei-
cher, 23 Uhr

28
MONTAG

ANSONSTEN
Ganderkesee                                         
Erlebnis Seidenstraße – Film von
Bernd Langhuber, Kulturkino mit
Bernd Vieregge, Hans Müller, 10.30 Uhr

29
DIENSTAG

PARTY
Bremen                                         
Kick-Start, Stubu, 23 Uhr

ANSONSTEN
Oldenburg                                         
Kurz nach Feierabend entspannt 
ins Museum, Dirk Meyer führt 

Oldenburg                                         
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 
7 Uhr 

27
SONNTAG

MUSIK
Stuhr                                         
S.O.A., letzter Tag des Stuhr Open 
Air mit Trio Syringa, Mirjana Uhde, TS-
Projekt u. v. m., Gut Varrel, 16 Uhr

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Großer Hökermarkt, Seltenes, 
Kurioses, Ausgefallenes, Antikes und 
Kitschiges, nostal gischer Flohmarkt 
in Hasbergen, Hasberger Dorfstraße, 
10 Uhr
Flohmaxx, Flohmarkt für 
Raritäten- und Schnäppchenjäger, 
Graftwiesen, 11 Uhr
Hude                                         
Dreschfest, Vielstedter Bauern-
haus, 10 Uhr
Oldenburg                                         
Gottesdienst, Freie Christen-
gemeinde Oldenburg, 10.30 Uhr

31
DONNERSTAG

PARTY
Bremen                                         
Momentos Latinos, die wö-
chentliche Salsa- und Latin-Party, 
Moments, 21 Uhr 

Oldenburg                                         
Karaoke, Cubes, Eintritt frei, 
20 Uhr 

ANSONSTEN
Delmenhorst     
Heigln als Reha-Sport, 
anerkannter Rehabilitations-
sportkurs Orthopädie, Treffpunkt: 
Stedinger Straße 233a (Platz vom 
TuS Hasbergen), 18 Uhr 
Ganderkesee                                         
Café Kinderwagen, Eltern mit 
Kindern bis zwei Jahren treffen 
sich bei Kaffee, Tee und Keksen, 
um sich auszutauschen, Jugend-
zentrum Trend, 9.30 Uhr 

PRÄSENTIERT

Mix-Show

Johannes 
Flöck

Alain 
Frei

Daniel 
Reinsberg

10. August 2017

VORSCHAU:
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16.11.2017

Lutz von 
Rosenberg-Lipinsky

VORSCHAU:VORSCHAU:VORSCHAU:VORSCHAU:

www.divarena.de
Informationen und Tickets: Marcel Kösling

Mix-Show

Marcel KöslingMarcel KöslingMarcel KöslingMarcel KöslingMarcel KöslingMartin
Sierp Amjad Marcel

Mann

7. September 2017
02.11.2017
Horst Fyrguth
Salim Samatou

Friedemann Weise

26.10.2017
JOHANNES 

FLÖCK

05.10.2017
Lutz von Rosenberg-Lipinsky

Benni Stark
Thorsten Bär

28.09.2017
Martin
Sierp

Sie haben interessante

Veranstaltungstipps
für uns?

Dann wenden Sie sich bitte jeweils bis zum 
16. des Vormonats an die Veranstaltungs-
redaktion. Gern auch mit Bildmaterial!

E-Mail: veranstaltungen@borgmeier.de 

Eine Veröffentlichung kann zwar nicht garantiert werden, ist aber 
in jedem Fall kostenlos. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Wir sehen uns auf  
dem Stoppelmarkt! 

10. bis 15. August 2017

www.nordwestbahn.de
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EINE KLEINE ZEITREISE …

?

Es ist erschreckend, welche Zustän-
de im Wollepark 11 und 12 herr-
schen. Kaum zu glauben, dass dort 
immer noch Menschen leben. Stef-
fen Peschges und Dennis Rüter hat-
ten sich für DelmeNews auf den Weg 
gemacht, um über die Situation in 
einem Live-Video zu berichten. Was 
sie vorfanden, waren beschmierte 
Wände, bröckelnder Putz, jede Men-
ge Unrat und verzweifelte Anwohner, 
die einer ungewissen Zukunft entge-
gensehen. Wer das Live-Video ver-
passt hat, kann sich 
auf Youtube selbst 
einen Eindruck von 
den Gegebenheiten 
machen: 

STREIFEN
 DES MONATS  DIE ZAHL DES MONATS: 

EINE REDENSART UND IHRE BEDEUTUNG
„Ich wollte einen Fidget Spinner und 
kein Jo-Jo!“ – „Mecker nicht rum,
 einem geschenkten Gaul schaut 
 man nicht ins Maul !“ Nicht selten 
bekommt man etwas geschenkt, das 
man sich gar nicht gewünscht hat. 
In solchen Situationen Dankbarkeit 
zu zeigen fällt schwer, ist aber ganz 
im Sinne der Redewendung. Über 
geschenkte Dinge, ganz egal was sie 

„Graf Gerds Stadtgetümmel“ hat sich in den letzten Jahren als Stadtfest 
der besonderen Art in Delmenhorst etabliert. Bereits zum 9. Mal wurde die 
Burginsel mit ihrem gräfl ichen Gartenhaus und den Wasserburgfundamen-
ten zum mittelalterlichen Schauplatz. Hier tummelten sich vom 1. Juli bis 
2. Juli allerlei historische Figuren. Gaukler mischten sich unter die Besucher 
und trieben auch in der Außengraft ihren Schabernack. Auf der Händler-
meile wurde neben kulinarischen Spezialitäten Magisches und Nützliches 
angeboten. Zusätzlich gab es zur Unterhaltung der Besucher Greifvogel-
Flugshows, einen Frettchenzirkus und ein fünf Meter hohes Katapult. 

D 08-07 Gundula.indd   1 26.07.2007   12:24:16 Uhr
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sind, sollte man sich nicht beschwe-
ren. Bezug nimmt das Sprichwort auf 
den Pferdehandel, bei dem das Alter 
eines Pferdes schon immer am Gebiss 
überprüft wurde. Mit ihren Backen-
zähnen zermahlen Pferde aufgenom-
menes Futter. Dadurch werden die 
Zähne im Laufe der Zeit immer wei-
ter abgerieben. Verkaufte ein Händler 
sein Pferd sehr günstig, konnte man 

so überprüfen, ob er 
vielleicht beim Al-
ter gefl unkert hatte. 
Aber auch hier galt: 
Wenn das Pferd ge-
schenkt war, gab es 
keinen Grund, sich 
unnötig darüber aufzu-
regen oder das Alter zu 
überprüfen.

unnötig darüber aufzu-
regen oder das Alter zu 

Das stand vor zehn Jahren im 
Deldorado 08/2007:
•  Maxe-Absolventin managt 

Open-Air-Festivals
• Fluglärmbelastung soll stark 
 zugenommen haben
• Delmenhorster Innenstadt 
 erstrahlt in neuem Licht

Und das lesen Sie vielleicht im 
Deldorado 08/2027:
•  FestiDel ersetzt zum ersten Mal 

Deichbrand-Festival
• Braunbärmutter mit Jungen 
 in Delmenhorst gesichtet
• Justin Winter wird „Immer 
 wieder sonntags“-Moderator
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Wir sehen uns auf  
dem Stoppelmarkt! 

10. bis 15. August 2017

www.nordwestbahn.de
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Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61


